
LKW im Tunnel Königshainer Berge in Flammen – es war eine Großübung

Wiesa. Eine gesperrte Auto-
bahn, viel Umleitungsverkehr
und eine Menge Fahrzeuge mit
Blaulicht, die zum Autobahn-
tunnel Königshainer Berge eil-
ten–dashabenamletztenSams-
tag sicherlich viele Anwohner
der umliegenden Gemeinden
und Reisende mitbekommen.
Zusammen mit der Autobahn
GmbH des Bundes fand in der
Tunnelbaustelle eine Groß-
übung statt, um für den Ernst-
fall gewappnet zu sein.

In einem fiktiven Szenario
verunfallte eine Sattelzugma-
schine in der Südröhre in Fahrt-
richtung Görlitz, durchbrach
die Mittelleitplanke, kippte auf
die Seite und fing Feuer. Helfer
simulierten eine starke Rauch-
entwicklung und die Unterfah-
rung der Königshainer Berge
war komplett blockiert.

Nun hieß es im Rahmen der

Übung für alleBeteiligten, einen
kühlen Kopf zu bewahren, die
Hilfskräfte schnellundsicheran
den Unfallort zu bringen, das
Feuer zu bekämpfen und ver-
letzte Menschen von der Un-
fallstelle zu bergen.

Gemeinsam mit der Werk-
feuerwehr, zahlreichen Freiwil-
ligen Feuerwehren und dem
RettungswesenwurdenSchnitt-
stellen und gemeinsame Abläu-
fe geübt. Die daraus gewonne-
nen Erkenntnisse sollen zu-
künftig zu einer höheren Hand-
lungssicherheit beitragen.

Der Blick auf die Verkehrs-
unfälle und Störungen im Tun-
nel Königshainer Berge in den
letzten Jahren zeigt, wie wichtig
solche großangelegten und or-
ganisationsübergreifenden
Übungslagen sind – in der Hoff-
nung, dass der Ernstfall niemals
eintritt.

Auch ohne richtigen Rauch ging die Feuerwehr im Tunnel letzten
Samstag richtig ab. Foto: Matthias Wehnert

Geschichte

Als Steinbach 1824
Post noch erreichte
Rothenburg.Seit fast genau200
Jahren steht das Denkmal für
den Postboten Gottlieb Koz an
der Straße zwischen Rothen-
burg-Noes und dem Flugplatz.
Tragisch ist sein Schicksal ge-
wesen. An einem eisigen Win-
tertag im Februar 1824 erlitt der
Noeser Gottlieb Koz kurz vor
seinem Ziel, nachdem er die
Post zu Fuß bis nach Steinbach
getragenhatte, vermutlicheinen
Schlaganfall und erfror.

Nachdem der Stein, der be-
reits drei Monate nach demUn-
glück errichtet wurde, in den
1980er-Jahren auf einen neuen
Sockel gestellt wurde, hatte der
Zahn der Zeit und das Wetter
weiter am Sandstein genagt und
dadurch die Inschrift zerstört.
Sie auf die ursprüngliche Art
wieder herzustellen, wäre zu
aufwendig. Aber die tragische
Geschichte soll nicht in Verges-
senheit geraten. So wurden nun
zwei Metallplatten angefertigt,
deren eingravierteWorte andie-
senMann,der sounglücklichzu
Tode kam, erinnern.

Wie wertvoll der Erhalt sol-
cher Gedenkstätten ist, hat eine
Begebenheit 2015 gezeigt. Zwei
Menschen tanzten freudig um
das inoffizielle Ortsschild von

Noes.Es stellte sichheraus,dass
es sich um Kinder Noeser Aus-
wanderer nach Australien und
NachkommenvonGottliebKoz
handelte, die hier auf der Suche
nach ihren Wurzeln waren. Sie
hatten von seinem Schicksal er-
fahren und besuchten hoch-
erfreut und dankbar den Ge-
denkstein. Eveline Neumann

Der mit Texttafel erneuerte
Stein Foto: Eveline Neumann

Aktuell im Innenteil
Görlitz
Der Tourismus in Görlitz
ist mit den Zahlen des
Jahres 2024 zufrieden

Region
Was macht in heutiger
Zeit eigentlich noch
die Fastenzeit aus?

Niesky
Ü50-Fußball-Herren
fahren zur Meisterschaft
des NOFV in der Halle

Kultur

DasKommenderKünstlergruppePictoFactoausFrankreichmit ihrer
Inszenierung Brimboriums ist schon sicher! Foto: PR

SosolldiedieneueAussichtsplattformderLandeskrone(imHintergrund)einmalaussehen. InvestorSte-
fan Menzel stellt die Idee vor.Vision: Taros Nova A.S., Foto: Till Scholtz-Knobloch, Collage: Julia Herrler

Via-Thea-Festival
sucht noch Helfer
Görlitz. Im Sommer 2025 geht
das Via-Thea-Straßentheater-
Festival in die nächste Runde
undbelebtdieEuropastadtGör-
litz wieder mit buntem Treiben
und internationaler Straßen-
theaterkunst. Damit das Festi-
val stattfindenkann,werdenen-
gagierte Helfer gesucht, die das
Team vom 26. bis 28. Juni eh-
renamtlich unterstützen.

ObimFestivalbüro,beimAuf-
und Abbau, am Infopunkt oder
als Ansprechperson für die
internationalen Künstlercrews
– es gibt zahlreiche Aufgaben,
die exklusive Einblicke hinter
die Kulissen ermöglichen, so
Lilly Recknagel, Pressereferen-
tin des Gerhart-Hauptmann-
Theaters Görlitz-Zittau.

Neben einer finanziellen Auf-
wandsentschädigung erhalten
alle Helfer kostenfreie Verpfle-
gung während ihrer Mithilfe so-
wie einen freienEintritt zu einer
Theatervorstellung des Thea-
ters in der nächsten Spielzeit.

Wer dabei sein möchte, der
kann sich über das Kontaktfor-
mular anmelden. Bei Fragen
steht das Via-Thea-Team per E-
Mail viathea@g-h-t.de zur Ver-
fügung.

Darüber hinaus bietet das
Festival etablierten wie aufstre-
bendenKünstlernsowieKoope-
rationsprojekten aus Görlitz
und der Region die Möglich-
keit, Teil des Geschehens zu
sein. Die vollständige Künstler-
listewird ab dem31.Mai auf der
Festivalhomepage veröffent-
licht. Ab dem 12. Juni gibt es
dann das Programmheft mit
Spielplan,StadtplanundKünst-
lerinformationen indenVorver-
kaufsstellen, an der Theaterkas-
se sowie in verschiedenen Ge-
schäften. Die alljährliche Ver-
steigerung des Via-Thea-För-
dervereins findet bereits am
Samstag, 8. März, statt. Die
Auktion beginnt um 14.00 Uhr
im Saal der KommWohnen
GmbH in der Konsulstraße.

Eishockey

Platzierungsderby
gegen Jungfüchse
Niesky. Die Hauptrunde der
Eishockey-Regionalliga Ost ist
beendet. Nun beginnt die Plat-
zierungsrunde im Modus Best-
of-Three: 1. Paarung: Fünftplat-
zierter gegen Achtplatzierter; 2.
Paarung: 6.-7.

Die Tornados belegen den 6.
Platz der Tabelle. Damit spielen
sie am kommendenWochenen-
de gegen die Jungfüchse des ES
Weißwasser. Das 1. Spiel findet
am Freitag, 7. März, 20.00 Uhr
inWeißwasser statt, das 2. Spiel
ist am Sonnabend, 8. März,
18.30UhrinNiesky.Das3.Spiel
läuft bei Bedarf am Samstag, 15.
März, 18.30 Uhr in Niesky. Ho-
he Zuschauerzahlen eines Der-

bys bei überschaubaren Kosten
dürften beide Klubs als Vorteil
erachten.

Da die Lausitzer Füchse aus
Weißwasser am Mittwoch zu
Hause auch in die Pre-Playoffs
starten, musste die Lösung mit
dem Freitagsspiel in Weißwas-
ser gefunden werden. Eigent-
lich wäre diese Partie erst am
Sonntag. Am 8. März spielt die
U13 LK 2 der Tornados um
10.30 Uhr in Niesky gegen den
ESV 03 Chemnitz. Am gleichen
Tag fährt die U11 LK 2 nach
Schönheide.AmSonntaggibtes
dann um 10.30 Uhr noch ein
weiteres Heimspiel der U9 LK 2
gegen die SG Süd/West.

Gesellschaft

Michel trägt das
Kreuz ins Umland
Königshain / Markersdorf /
Gersdorf / Friedersdorf. Am
Sonntag,9.März,wirdum14.00
Uhr ineinemFestgottesdienst in
der Königshainer Kirche Pfar-
rer Jörg Michel durch Superin-
tendentDaniel Schmidt als neu-
er Pfarrer eingeführt. Er tritt die
Nachfolge von Andreas Bert-
ram an, der im Februar 2024
nach Berlin wechselte. Michel
begleitete die vier Kirchenge-
meinden Königshain, Markers-
dorf, Gersdorf und Friedersdorf
schon seit dem Weggang seines
Vorgängers als Vakanz. „In der
Zwischenzeit hatte sich nie-
mandaufdieAusschreibungder
Pfarrstelle beworben“, teilte er
nun selbst mit. Michel wechsel-
te von seiner bisherigen Pfarr-
stelle an der Görlitzer Kreuz-
kirche zu den vier Gemeinden,
die seit Januar diesen Jahres als
Gesamtkirchengemeinde die
Zusammenarbeit koordinieren.

Michel wuchs in Görlitz-
Rauschwalde auf, war nach der
Wende 30 Jahre Pfarrer in Hoy-
erwerda-Neustadt und Spree-
witz tätig. Im Sommer 2022
wechselte er in die Kreuzkir-
chengemeinde Görlitz.

Jörg Michel Foto: privat

Politik

Arbeitsbeginn im
neuen BSW-Büro

Görlitz.DasBündnisSahraWa-
genknecht (BSW) lädt am 11.
März, 16.00Uhr, zu einemTref-
fen in das neu eröffnete BSW-
Büro in der Sattigstraße 25 in
Görlitz ein.

Im Mittelpunkt stehen der
Rückblick auf den Wahlkampf,
die Stärkung der Kreisstruktur

und die Planung zukünftiger
Aktivitäten.Dabei sollenPoten-
ziale analysiert, Verantwort-
lichkeiten geklärt undneuePro-
jekte für eine stärkere Präsenz
entwickelt werden. Mitglieder
wie Interessierte sind eingela-
den, sich an der Diskussion zu
beteiligen.

Durch Folien getönte Scheiben zeigen im neuen Büro nicht an, ob
hier gerade jemand anwesend ist. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Auf der Landeskrone
dem Magma folgen

Die Landeskrone lag lange
im Dornröschenschlaf – der
Berzdorfer See hat sie als Nah-
erholungsort abgehängt. In-
vestor Stefan Menzel, der
schon die Schifffahrt auf dem
Berzi betreibt,macht nun auch
die Landeskrone wieder flott.
Diesen Samstag werden die
Pläne öffentlich gemacht. Der
NiederschlesischeKurier durf-
te schon einmal reinschauen.

Görlitz. Das Trauerspiel Gas-
tronomie und das Zufahrtspro-
blem auf die Landeskrone ha-
bendieStadt lange frustriert. In-
vestor Stefan Menzel holt am
Samstag nun seine Trümpfe aus
dem Ärmel und lädt zur anrü-
ckenden Saison zu einem Früh-
lingsempfang auf die Spitze des
Vulkankegels ein. Zentrales
Moment des um 10.00 Uhr be-
ginnenden Events wird am 8.
März, von 11.00 bis 12.00 Uhr,
eine von Axel Krüger moderier-

te Präsentation sein, bei der
Menzel und der tschechische
Stararchitekt Radek Ondruch
das spektakuläre Bauprojekt
auf der Landeskrone vorstel-
len.StefanMenzelhebtstolzdas
Time Magazine Juli/August
2022 in die Höhe. Auf der Titel-
seite ist die „Sky Bridge 721“ im
Glatzer Schneegebirge im
Nordosten Tschechiens zu se-
hen – die längste Fußgänger-
Hängebrücke der Welt. Ihrem
Schöpfer Radek Ondruch steht
in Görlitz zwar eine Spannwei-
te von721Meternnicht zurVer-
fügung, doch es wird kaum we-
niger spektakulär, zumal der
Architekt auch hart an der Kan-
te der Oberlausitz schon ein
Wahrzeichen gesetzt hat. Der
spiralförmige Skywalk im na-
hen Bad Flinsberg (Siweradow-
Zdroj) istebenfallseinWerkvon
ihm. Dem Niederschlesischen
KurierberichtetOndruchzusei-
nemEntwurf für dieLandeskro-

ne: „In unserem Entwurf haben
wir den Basaltberg zum Leben
erwecktund ihn ins rechteLicht
gerückt. Er verbindet die uralte
Vergangenheit mit der Gegen-
wart und einen historischen
Baustil mit moderner Architek-
tur. Sie werden auf der Spur des
geschmolzenen Magmas eine
Zeitreise aus dem Inneren des
Vulkans durch den Vulkan-
schlot bis zum Gipfel des Kra-
ters erleben. Sie reisen 30 Mil-
lionen Jahre zurück und befin-
den sich auf einem Basaltturm,
dem Überrest des ursprüngli-
chen Vulkans. Von hier aus
können Sie die Schönheit der
Umgebung, die StadtGörlitz so-
wie das Zittauer Gebirge, das
Isergebirge und das Riesenge-
birge bewundern.“ Die von der
Natur geformten Basalt-Hexa-
gone auf dem Weg zum Gipfel
kommenerdgeschichtlich inder
Architektur bald also ganz groß
raus! Fortsetzung im Innenteil
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BEZAHLTES
AUSDAUERTRAINING

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.
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Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:
• Görlitz (Grenzweg) • Görlitz (Landeskrone) • Kunnerwitz • Pfaffendorf
• Görlitz (Siedl. Königshufen) • Jauernick-Buschbach • Ebersbach

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Niederschlesischer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.
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Lokalausgabe Görlitz − Niesky



Fußball

Die Alten Herren können es
noch und schielen auf Titel
Niesky. Bei der SpG FV Ein-
tracht Niesky hat sich unter Fe-
derführung von André Gauer-
nack und Maik Seifert (1. Rot-
ehnburgerSV)einestarkesÜ50-
Fußballteamgeformt, das jüngst
bei der Sächsischen Ü50-Hal-
lenmeisterschaft in Wilsdruff
erst im Endspiel von so man-
chem einstigen Oberligarecken
des Chemnitzer FC mit 1:0 ge-
stoppt werden konnte. Da der
CFC nicht für die Endrunde des
Nordostdeutschen Fußballver-
bandes (NOFV) am 16. März in
Sandersdorf-Brehna (Sachsen-
Anhalt) meldet, rückt die SpG
FV Eintracht nach und vertritt
Sachsen als Vizemeister. Trai-
ner Stefan Karyszkowski freut
sich nun auf namhafte Gegner
wieHerthaBSCundgibtdieDe-
vise aus: „Die Teilnahme ist
unser größter Erfolg, aber wir
wollennicht letzterwerden“. tsk

Im Team der Eintracht sind u.a. auch einstige Größen vom NFV 09
Gelb-Weiß Görlitz, aus Horka, Königshain oder Ludwigsdorf dabei.
In Wilsdruff wurde Peter Hasse Spieler des Turniers. Foto: privat

Verkehr

Weit um den
Nikolaigraben
Görlitz. Der Nikolaigraben ist
zwischen Rothenburger Straße
und Bogstraße für Arbeiten an
der Trinkwasserleitung bis 31.
Mai voll gesperrt. Der Verkehr
wird in beidenRichtungenweit-
räumig über die Schlesische ,
Nieskyer, Zeppelin-, Chris-
toph-Lüders- und Pontestraße
umgeleitet. Zudem ist der Ni-
kolaigraben zwischen Hother-
straße und Rothenburger Stra-
ße bis 2. April halbseitig ge-
sperrt. Der Verkehr wird hier in
Richtung Rothenburger Straße
aufrechterhalten. Das Befahren
des Nikolaigrabens von der Ro-
thenburger Straße kommend ist
jedoch nicht möglich.

Gesellschaft

Shantychor feiert
20. Geburtstag

Görlitz.DerShantychor inGör-
litz feiert sein 20-jähriges Be-
stehen mit einem gemütlichen
Beisammensein und natürlich
auch mit ein paar Seemannslie-
dern in gemeinsamer Runde.

Ende Februar, vor genau 20
Jahren, fanden sich einige san-
gesfreudigeMänner , von denen
einige auch in früheren Jahren
selbst zur See gefahren waren,
zusammenundgründeteneinen
Shantychor. Heute gehört der
Chor zur ISGHagenwerder und
trägt denNamen „Bedos“ – eine
Abkürzung für Berzdorfer See.

Die derzeit 30Mitglieder tref-
fen sich regelmäßig am Don-
nerstagabend, ab 18.00 Uhr, in
ihrem Vereinslokal „Zur alten
Freundschaft“ in der Biesnitzer
Straße zur Probe – auch heute
sind noch ein paar Mitglieder
aus demGründungsjahr dabei.

Görlitzer kennen den Chor
oft durch Auftritte beim Tippel-
markt, beim Schlesischen
Christkindlmarkt, dem Hafen-
fest am „Berzi“, auf der Seebüh-
ne beim musikalischen Open-
Air-Abend oder bei der Fête de
la Musique. Die musikalische
Umrahmung von Frühlings-,
Sommer- und Herbstfesten in

Alten- und Pflegeheimen gehö-
ren ebenfalls schon lange zum
Programm.„ZudenHöhepunk-
ten des Shantychors in all den
Jahren zählten unter anderem
die Teilnahmen beim Shanty-
chortreffen in Lübeck-Trave-
münde und Rostock-Warne-
münde oder beim Spreewald-
fest in Lübbenau. Im vorletzten
Jahr sei auch der Auftritt beim
Parkfest in Kromlau ein toller
Erfolg für den Männerchor ge-
wesen“, berichtet Chorleiter
Eberhard Hahn. Krankheits-
oderTodesfällehättendenChor
immer wieder einmal zurückge-
worfen. Aktuell, so Eberhard
Hahn fehlen ein Gitarrist, ein
musikalischer Leiter und natür-
lichauchjüngereSänger.Weral-
so am Donnerstag in der Alten
Freundschaft einmal vorbei-
schaut, könnte im 21. des Be-
stehens Teil der geselligen Run-
de sein, „denn schon jetzt sind
wir bei vielen Terminen ge-
bucht“, so der Vorsitzende. Be-
sonderswürdensichSängerund
Musikanten freuen, wieder mal
„in See zu stechen“ – bei meh-
rerenFahrtenmit der „MSBerz-
dorf“giltdasMotto: „Heutegeht
es an Bord“.Robert Koegler/tsk

Der Shantychor beim Auftritt beim Parkfest in Kromlau. Foto: privat

Bildungswesen

Bilingual und
musikalisch
Schöpstal/Görlitz. 45 Kinder
derGrundschule Schöpstal und
der Têcza-Grundschule von
polnischer Seite Görlitz’ hatten
letzten November eine gemein-
same musikalische Klassenrei-
se nach Seifhennersdorf, orga-
nisiert von der Stiftung „Kinder
brauchen Musik“, mit bilingua-
len Workshops unternommen.
Höhepunkt war ein Abschluss-
musical.

Organisator Tinko Fritsche-
TreffkornhatdieRedaktionnun
informiert, dass sich Interessen-
ten an einer gleichartigen Fol-
gebegegnung für 4. Klassen
unter tinkoft@gmail.com an ihn
wenden können.

Gesellschaft

Jugendliche
bauen Roboter
Görlitz. Wer Lust hat, einen
eigenen Roboter zu entwerfen,
zu bauen und zu programmie-
ren, kann dies in einem neuen
Kursangebot der Rabryka mit
Wissenschaftlern des For-
schungszentrums CASUS ler-
nen. Kinder und Jugendliche
von 12 bis 18 Jahren bauen und
steuern Roboter – ohne schuli-
sche Bewertungen. Zum
Schnuppertermin am 12. März,
16.00 bis 19.00 Uhr, können In-
teressierte erste Einblicke ge-
winnen. Der eigentliche Kurs
startet am 26. März und findet
alle14Tagemittwochsstatt.Hö-
hepunkt ist eine Abschlussprä-
sentation im Forschungszen-
trum mit Zertifikatsvergabe –
ein Pluspunkt für Bewerbun-
gen in technischenBerufen.Die
Teilnahme ist dank Sparkas-
sen-Stiftung kostenfrei, jedoch
auf 10 Plätze begrenzt. Anmel-
dung über die Website der Ra-
bryka. Kurszeitraum vom 26.
März bis 18. Juni, mittwochs
(14-tägig), Ferienworkshop am
23. April.

Gesellschaft

Jugend und DDR
Görlitz. Welche Sicht haben
Kinder undEnkel auf dieDDR?
Diese Frage beleuchtet Pfarre-
rin Birgit Neumann-Becker in
ihrem Vortrag am Montag, 10.
März, in der Stadtmission Gör-
litz. Sie thematisiert die wach-
sende Auseinandersetzung jun-
ger Autoren mit der Geschichte
ihrer Eltern und Großeltern –
insbesondere anhand des Ro-
mans Maifliegenzeit von Mat-
thias Jügler.

Neumann-Becker, ehemals
Landesbeauftragte für die Auf-
arbeitung der SED-Diktatur,
wird dabei auch die Diskussion
um die Deutungshoheit der
DDR-Vergangenheit aufgrei-
fen. Der Vortrag beginnt um
9.30 Uhr in der Stadtmission in
der Langenstraße 43 in Görlitz.
Der Eintritt ist frei, eine Spende
zur Deckung der Saalmiete ist
willkommen. Nach der Veran-
staltung besteht die Möglich-
keit zu einemMittagessen in der
Suppenküche.

Umwelt

Welt der Moose
und Flechten
Hähnichen. Die Naturschutz-
station Östliche Oberlausitz
e.V. lädt zu einer Exkursion ein.
Tim Heidelk vom Sencken-
berg-Institut für Naturkunde
führt am Sonntag, 9. März, von
9.00bis12.00Uhr,durchdieLe-
bensräume von Niederspree
und erklärt die Welt der Flech-
ten und Moose. Treffpunkt ist
am Schloss Niederspree, Nie-
der-Spree 6, in Hähnichen. Die
Wanderung ist auch für Fami-
lien und Senioren geeignet.
Wetterfeste Kleidung wird an-
geraten.

Lebhafte stammkundenorientierte Kleinstadtapotheke
im Kreis Görlitz mit Heimversorgung und bedarfsorientierten

Öffnungs- und Arbeitszeiten sucht

eine/n Apotheker/in, Ph.-Ing. oder PTA (m/w/d)
zur Erweiterung unseres Teams. Als Minijob, in Teilzeit oder Vollzeit.

Sprechen wir gern gemeinsam darüber.

Adler Apotheke
Inh. Jeannine Drescher
Markt 15 / Alter Ring 2
02894 Reichenbach
Tel. 035828-72354
adler-apotheke-drescher@gmx.de

Wir suchen zum 01.07.2025 eine/n

Ausbilderin bzw. Ausbilder
für die Ausbildung der

Fachpraktiker Garten- und Landschaftsbau

Wir sind eine überbetriebliche Ausbildungsstätte für Ausbildungsberufe
in der Landwirtschaft und im Gartenbau. Wir sind spezialisiert auf die
benachteiligtengerechte Ausbildung (ReHa) nach §117 SGBIII.
Für die Ausbildung zum Fachpraktiker Gartenbau suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt einen Ausbilder (m/w/d) zur Verstärkung unseres Teams.
Was Sie mitbringen sollten:

• Abschluss Meister/Techniker für Gartenbau
• gut gefestigte Praxiserfahrungen im Garten- und Landschaftsbau
• Ausbildereignung
• Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Empathie,

Aufgeschlossenheit, Teamfähigkeit
• Erfahrungen im Umgang mit Azubi´s und Freude an

der Wissensvermittlung
• Führerscheinklassen B
• Bereitschaft zur Weiterbildung

Konditionen des Stellenangebotes:
• Vollzeitstelle (40 h pro Woche)
• geregelte Arbeitszeiten von Montag bis Freitag

(Ausnahme z. B. bei Messeauftritten)
• Möglichkeit zur Weiterqualifikation

Senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Bauernverband Oberlausitz e. V.
Am Gut 8, 02708 Löbau, OT Rosenhain
E-Mail: info@bauernverband-ol.de
Ansprechpartner: Eric Krems – Tel.: 03585 / 833237
Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen!Bauernverband Oberlausitz e.V.

FISCHER FLACHDACH GmbH
Kompetenz für Flachdach

Aufgrund zahlreicher Auftragseingänge,
überregional, verstärken wir unser Personal.

Wir suchen Sie, ab sofort in Vollzeit
auf Montagebaustellen als:

Helfer, Dachdecker
–FLACHDACH –BITUMEN (m/w/d)

Bewerben Sie sich mit und ohne Abschluss,
gern auch als Quereinsteiger mit handwerklichem Geschick

und FS KL B (3,5 t) keine Bedingungen unter
bewerbung@fischer-flachdach.de oder Tel. 035876-48323

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Suchen

Tischler
Holzmechaniker

Tischlerhelfer
(m/w/d)

Produktion / keine Montage

Mielsch GmbH | 02906 Förstgen
Hauptstr. 15a | 03 58 93/50 6-0

info@mielsch-gmbh.de

Fr. sucht Arbeit, Mindestlohn, on Teil-
habe auch ehrenamtlich. Zuschr. u.
Chiffre. v LN 130 105 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Frühlingsputz! Teppichboden u. Pols-
termöbelreinigung bei Ihnen vor Ort.
sauber u. preiswert. FA GBS R 01
72/3 73 04 68. 

Besenreine Haushalt- o. Wohnungs-
beräumung auch Einfamilienhäuser
incl. Entsorgung z. Festpreis schnell,
sicher u. preiswertR 0172/37304 68.

Gartenhilfe gesucht
6-8 Std. pro Woche in Hausdorf

Kamenz  01523 7300331

Suche Tischler od. Trockenbauer,
Voll- od. Teilzeit R (01 73) 5869481.

Flexible Haushaltshilfe u. Reinigungs-
kraft, stundenweise in BZ gesucht 
R 0 35 91/2 89 11.
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AJänkendorf
2-R-Whg, 49 m2, € 240,00 je Monat,

3-R-Whg, 59 m2, € 270,00 je Monat,

idyllische Randlage im ehem.
Schloßpark, Balkon, PKW-Stellplatz
V, Öl, 91,5 kWh, Bj. 1987

IMOGEMA-Hausverwaltung
Tel. 03 60 77/2 98 01

scholz@imogema.immobilien

Suche gegen Frühjahr (April oder Mai)
kleine, tageslichthelle und preiswerte
Wohnung zur Miete in völlig naturbe-
lassener Umgebung, idealerweise in
Waldnähe (nicht an größeren Stra-
ßen). Nur Oppach oder Beiersdorf,
am besten Richtung Picka oder
Bieleboh.
Ich bin wbl., Mitte 40 und ein Auto ist
vorhanden. Die Wohnung soll des-
halb in schöner und ruhiger Umge-
bung mit Wandermöglichkeiten di-
rekt vor der Tür liegen, da ich mich
krankheitsbedingt wieder für längere
Zeit regenerieren muss.
# Angebote bitte per E-Mail: 
naturnah-und-ganzheitlich@gmx.de

Suche altersgerechte 2-Zi.-Whg,
Erdgeschoss, Terrasse (nicht Ge-
sundbrunnen, Allende), Bautzen od.
UmgebungR 0 35 91/59 31 48. (nicht
nach 20 Uhr.)

Ihr regionaler
Massivhaus-Partner

www.massivbau-kern.de
Info-Tel.: 03591 - 530420

Zum Verkauf Mehrfamilienhaus in
02929Rothenburg/Uhsm., 6 WE
verm.,Bj.1903,Wfl.293 qm, Grund-
stücksfl. 1672 qm, Preis auf Anfrage
an info@kww-rothenburg.de oder
KWW GmbH, Priebuser Str. 11,
02929 Rothenburg. Nur schriftl. An-
fragen. R 03 58 91 -4 06 73

DHH in Ludwigsdorf zu verkaufen,
Baujahr 1975, R 0 35 81/31 73 17.

SUCHE Haus oder Wohnung von Privat
im LK Bautzen & Dresden
Auch renovierungsbedürftig -
schnell, fair & ohne Makler!
#01522 3189809 - Anruf genügt!

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie mit gutem Einkommen sucht
in Görlitz oder Umgebung (bis 20 km)
Wohnhaus möglichst zum Einziehen. 
R 03581/401239, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie sucht Wohnhaus in Niesky,
Rothenburg o. Umgeb. (bis 15 km).
Finanzierung bis 220 T€ gesichert.R
0 35 81/40 12 39, www.wuestenrot-
immobilien.de

Haus oder Freizeitgrundstück von pri-
vat in liebevolle Hände gesucht.# 
fa.ingolf.manthey@gmx.de
R 01 52 05 38 58 74

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Verk. Simson S83, 70cm³, Scheiben-
bremse vorn/hinten, top Zustand,
4.200 € VB. R 01 72/3 58 17 29.

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Ankauf Motorräder und Roller. Bau-
jahr, Kilometer u. Zustand egal, Ab-
holung möglich, Motorradcenter
Bautzen. R (0 35 91) 6 79 14 99.

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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 Stellenmarkt

■ Stellenangebote

■ Stellengesuche

■ Ihr Dienstleister

NIEDERSCHLESISCHER 

KURIER

... gut informiert 

ins Wochenende!
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 Immobilienmarkt

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Mietgesuche

■ Wohnungen

■ Immobilienangebote

■ Wohnhäuser

■ Immobiliengesuche

■ Eigentumswohnungen

■ Wohnhäuser

Kleinanzeigen in Ihrer Wochenzeitung: 

preiswert & erfolgreich

Jetzt online noch einfacher aufzugeben!

www.Alles-Lausitz.de

24 Stunden 

für Sie erreichbar!
Unsere Anzeigenannahme im Internet ist

24 Stunden am Tag - sieben Tage in der

Woche - für Sie erreichbar.

NIEDERSCHLESISCHER KURIERNIEDERSCHLESISCHER KURIER

Bilder sagen mehr als 1.000 Worte. In-
serieren Sie Ihr Wohnungs-Angebot jetzt 
in dieser Zeitung mit Foto und in Farbe 
zum günstigen Preis. Ohne Mehrko-
sten erscheint Ihr Inserat im Internet bei 
Alles-Lausitz.de. Anzeigenannahme unter:

www.Alles-Lausitz.de 
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 Fahrzeugmarkt 

■ Fahrzeugverkäufe

■ Mofa / Moped

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Motorräder

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

NIEDERSCHLESISCHER KURIER

... Familienautos günstig anbieten!

NIEDERSCHLESISCHER KURIER

... Straßenkreuzer günstig anbieten!

Niederschlesischer Kurier www.Niederschlesischer−Kurier.de Samstag, 8. März 2025



Verkehr

Fußgänger schwer verletzt
Niesky. Bei einem Unfall am
Donnerstag, 27. Februar, 16.15
Uhr, in der Görlitzer Straße in
Niesky ist einFußgänger schwer
verletzt worden.

Der 76-Jährige überquerte die
Straße, als ein 74-jähriger Su-
zuki-Lenker in die Straße ein-
bog und den Senior offenbar
übersah.

Umwelt

Stadt Görlitz
fällt Bäume
Görlitz. Zurzeit finden im Gör-
litzer Stadtgebiet Baumfällun-
gen statt. So wurden zum Bei-
spiel in der Goethestraße sie-
ben Linden gefällt. Laut Tony
Keil, Pressesprecher der Stadt-
verwaltung, waren die Bäume
zu etwa 80 Prozent abgestorben
und befanden sich in der soge-
nannten Resignationsphase. In
den vergangenen Jahren sei ver-
sucht worden, durch Rück-
schnitte eineRevitalisierungder
Bäumeanzuregen, dies sei nicht
gelungen. Eine aktualisierte
Version der Liste der Baumfäl-
lungen ist unter www.goer-
litz.de/Baumfaellungen.html
einsehbar.

Gesellschaft

Alphörner erobern Lausitz
Zittau. In Zittau vernimmt man
immer häufiger tiefe Töne – so
etwa beim Spectaculum Citavi-
ae, bei der Zittauer Kulturnacht
oderbeimNeujahrsempfangdes
Zittauer Oberbürgermeisters im
Zittauer Gerhart-Hauptmann-
Theater. Nicht jedoch von einer
politischen Verstimmung ist
hierbei die Rede, es geht viel-
mehr um das Alphorntrio unter
Leitung von Rüdiger Herr-
mann, dem Schulleiter der
Kreismusikschule Dreiländer-
eck. Die Kombination aus dem
außergewöhnlichen Klang und
der beeindruckenden Erschei-
nung dieser traditionellen Ins-
trumente löste schon manches
Überraschung aus. „Manchmal
lassenwir nochKuhglockenda-
zu erklingen und dann kommt
eine richtige Alpenstimmung
auf“, sagt Rüdiger Herrmann.
Der warme, weiche Klang wür-
de sehr beruhigend wirken und
sei in freier Natur über viele Ki-
lometer weit zu hören.

„Unsere drei, circa 3,60 Me-
ter langen Alphörner sind aus
Fichte mit Bast umwickelt, die
Mundstücke aus Holz. Für den
Transport können wird die drei
bis vier Kilogramm schweren
Alphörner in drei Teile zerle-
gen“, erläutert er. Das Schwei-
zer Alphorn würde sich von der
österreichischenVariante inder
Grundstimmung unterschei-
den. In der Schweiz ist laut Rü-
diger Herrmann der Grundton
Fis und in Österreich der
Grundton F: „Wir haben uns für
letztere Variante entschieden
wegen der besseren Kompatibi-
lität mit anderen Blasinstru-
menten.“ Ein Alphorn kostet in
etwa soviel wie eine gute Trom-
pete, also zwischen 1.200 und
4.000 Euro. Das Repertoire des
außergewöhnlichen Klangkör-
pers selbst stammt größtenteils
aus dem gesamten Alpenland.
„Vielleicht gibt es künftig aber
auch einmal eigene Oberlausit-
zer Stücke“, schmunzelt er.

Die Initiative zur Gründung
eines Oberlausitzer Alphorn-
trios war vom Musikschulleiter

Rüdiger Herrmann ausgegan-
gen, der schon in seiner Zeit im
Harz musikalische Erfahrun-
gen mit dem Blankenburger
Alphorntrio gesammelt hatte.
Auf der Suche nach Mitstrei-
tern habe er schnell den in Zit-
tau stadtbekannten Türmer Fe-
lixWeickelt und für das tiefeRe-
gisterLauraHorst ausZittaube-
geistern können. Seit letztem
Herbst würden regelmäßig Pro-
ben in Zittau stattfinden.

Nach Recherche des künstle-
rischen Leiters habe es in der
Oberlausitz bis auf gelegentli-
che Gastauftritte noch nie ein
regional ansässiges Alphorntrio
gegeben. Ein Alphorn wird laut
Rüdiger Herrmann wie ein
Blechblasinstrument mit einem
trichterförmigen Mundstück
aus Holz angeblasen. Es gibt
keine Hilfsmittel wie Ventile
oder Grifflöcher, sondern der
Spieler ist ausschließlich auf die
Töne der sogenannten Natur-
tonskala angewiesen. Diese ist
wie auch beim Naturhorn oder
der Barocktrompete rein physi-
kalisch vorgegeben und kann
nicht abgeändert oder erweitert
werden.

Diese Begrenzung macht sei-
nen Ausführungen zu Folge zu-
gleich den Reiz des Instrumen-
tes aus. Die unterschiedlichen
Tonhöhen würden allein durch

die Lippenspannung und die
Luftführung entstehen.

Das Alphorn eigne sich laut
Rüdiger Herrmann besonders
als Freiluftinstrument. In der of-
fenen Landschaft, idealerweise
auf einem Berggipfel, kann es
seine volle Klangpracht entfal-
ten. Auftritte sind bei Volksfes-
ten, Familienfeiern, als Einlage
beiBlasmusikkonzerten, bei be-
sonderen Anlässen oder an Ta-
gen wie zum Beispiel Himmel-
fahrt immerwillkommen. „Aber
auch auf einem großen Markt-
platz entsteht ein großer tragfä-
higerKlang,derweit inderStadt
zu hören ist. Wir planen auch
ProgrammemitOrgel: So gibt es
zum Beispiel eine Alphornmes-
se, die wir gern einmal auffüh-
renmöchten“, sagt er.

Und er betont: „Wir hoffen,
mit unserem Alphorntrio eine
neue musikalische Klangfarbe
in der Oberlausitz etablieren zu
können. Die ersten Rückmel-
dungenbestärkenunsdabei, auf
dem richtigen Weg zu sein. Da
wir alle terminlich stark einge-
bunden sind, hoffen wir, dass
wir die Nachfragen auch bedie-
nenkönnen. InersterLinie spie-
len wir die Alphörner aus Freu-
de am gemeinsamen Musizie-
ren und es ist uns wichtig, dass
das auch beim Publikum so an-
kommt.“ Steffen Linke

Das Oberlausitzer Alphorntrio unterhielt hier zur Zittauer Kultur-
nacht die Besucher auf dem Marktplatz. Foto: Rafael Sampedro

Laufsport

Findlingsparklauf im zweitem Anlauf
Nochten. Am 12. April erwar-
tet Teilnehmer des 2. Laufes im
Findlingspark Nochten erneut
eine Kombination aus Sport
und Natur. Angeboten werden

Strecken für alle Alters- und
Leistungsgruppen: 800 m und
1,6 km für Kinder, 5 km für Ein-
steiger und Geher sowie 10 km
für ambitionierte Läufer. Start

ist ab 10.00 Uhr für Kinder, die
Erwachsenen folgen ab 11.10
Uhr. Anmeldungen sind unter
www.baer-service.de/Veran-
staltung/FPNmöglich.

Finanzen

Neue Fördermittel
Särichen. Die Leader-Region
Östliche Oberlausitz vergibt er-
neut Fördermittel in Höhe von
insgesamt 550.000 Euro. Seit
dem17.Februarkönnensichöf-
fentliche Akteure und Privat-
menschen mit ihren Ideen um
die Fördermittel im 1. Förder-
aufruf des Jahres 2025 bewer-
ben. Die Frist für die Einrei-
chung von Projekten ist der 21.
April. Die zur Verfügung
stehenden Fördermittel vertei-
len sich auf drei Maßnahmen:
Mit 300.000 Euro werden Pro-
jekte gefördert, die der Schaf-
fung neue Wohnraums dienen
unddabeiBedürfnissenimländ-
lichen Raum gerecht werden..
Mit 150.000 Euro werden
Unternehmen, die ländliche
Bausubstanz sanieren, ihre In-
frastruktur verbessern oder
Wertschöpfungsketten aus-
bauen unterstützt. Auch die
Verbesserung regionaler Ver-
triebsstrukturen und die Kunst-
und Kulturwirtschaft kann ge-
fördert werden. Zu guter letzt
werden für die Erweiterung und
Verbesserung touristischer An-
geboten 100.000 Euro zur Ver-
fügung gestellt. Diese Maßnah-
me richtet sich an Projekte, die
ländliche Bausubstanz für Be-
herbergungszwecke sanieren.
Es werden auch „nicht-investi-
ve“ Projekte, wie die Überarbei-
tung des Internetauftritts oder
das Projektmanagement im
Tourismussektor unterstützt.
Detaillierte Infos gibt es unter
www.oestliche-oberlausitz.de.
Kostenlose Beratungsgesprä-
che beim Regionalmanagement
sind möglich bei Sandra Scheel
und Tabea Petzelt, Görlitzer
Straße 25, in Kodersdorf-Säri-
chen,Telefon(035825)643999,
E-Mail: regional@oestliche-
oberlausitz.de.

Verkehr/Sicherheit

Ärgern sich die
Schlesier schwarz?
Hähnichen / Trebus / Niesky.
Vom 26. bis 29. März wird das
Informationstechnikbataillon
381 eine Maßnahme mit dem
Namen ’Schwarzer Schlesier’
durchführen. Soldaten des
Bataillonswerden sichumHäh-
nichen, Trebus und Niesky be-
wegen.

Gesellschaft

Gemobbte Kinder
Görlitz. Wenn das eigene Kind
plötzlich nicht mehr in die
Schule will und scheinbar
grundlos Kopf- oder Bausch-
merzen hat, sollten bei Erzie-
hungsberechtigten Alarmglo-
cken läuten. Häufige Ursache
dafür ist Mobbing. Ein Vortrag
dazu findet am 11. März, 18.30
Uhr, in der Aula des Augustum-
Annen-Gymnasiums auf dem
Görlitzer Klosterplatz statt.

Blaulicht

Pkw in Flammen
Görlitz. Das Heck eines auf
einem Parkplatz am Ostring in
Görlitz abgestellten Chevrolet
Coupes ist am Donnerstag, 27.
Februar, gegen 4.55 Uhr, in
Brand geraten. Der Sachscha-
den betrug rund 13.000 Euro.

Bereich Görlitz

Ärzte
Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst Tel.: 116117.
Bereitschaftspraxis am Städitschen
Klinikum Görlitz, Girbigsdorfer
Straße 1–3, 02828 Görlitz
Allgemeinmedizin (Haus A)
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brücken-
tage: 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderarzt (Haus C)
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag/
Brückentag von 9–11 Uhr
08./09.03.25
Görlitz,BAGDipl. Stom. K. Hackert,
Dipl. Stom. R. Lehmann, Konsulplatz 7,
03581/403460

Tierärzte
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de
Tierärztlicher Notfalldienst für
Großtiere: an Wochenenden
und außerhalb regulärer Sprech-
stunden - nur nach telefonischer
Anmeldung
07.–14.03.25
Görlitz, DVM R. Wießner, Rausch-
walder Str. 65, 03581/314155

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
08.03.25
Görlitz, Hirsch-Apotheke,
Postplatz 13, 03581/406496
09.03.25
Görlitz, Bären-Apotheke, An der
Frauenkirche 2, 03581/38510
10.03.25
Görlitz, Sonnen-Apotheke,
Gersdorfstr. 17, 03581/314050
11.03.25
Görlitz, Paracelsus-Apotheke,
Bismarckstr. 2, 03581/406752
12.03.25
Görlitz, Engel-Apotheke,
Berliner Str. 48, 03581/764686
13.03.25
Görlitz, Rosen-Apotheke,
Lausitzer Str. 20, 03581/312755
14.03.25
Görlitz, easyApotheke,
Nieskyer Str. 100, 03581/7669150

Bereich Niesky

Ärzte
Den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst erfragen Sie bitte
über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis amDiakoni-
schen-Krankenhaus Emmaus Niesky,
Plittstraße 24, 02906 Niesky
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag/
Brückentage von 9–11 Uhr
Niesky und Umgebung
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
patienten/notdienstsuche/
08./09.03.25
Görlitz,BAGDipl. Stom. K. Hackert,
Dipl. Stom. R. Lehmann, Konsulplatz 7,
03581/403460

Tierärzte
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
08.03.25
Rothenburg, Stadt-Apotheke,
Priebuser Str. 6, 035891/40550
09.03.25
Niesky, Linden-Apotheke,
Kollmer Str. 14, 03588/25290
10.03.25
Rietschen, Antonius-Apotheke,
Görlitzer Str. 35, 035772/40239
11.03.25
Kodersdorf,Neue-Apotheke,
Str. der Einheit 75a, 035825/60199
12.03.25
Niesky, Zinzendorf-Apotheke,
Hausmannstr. 7, 03588/200966
13.03.25
Rothenburg, Stadt-Apotheke,
Priebuser Str. 6, 035891/40550
14.03.25
Niesky, Linden-Apotheke,
Kollmer Str. 14, 03588/25290

Notdienste
für den Bereich
Görlitz/Niesky

anzeigen@LN-Verlag.de
Telefon 03581/4752-0

Werben Sie erfolgreich für Ihr
Produkt, Ihre Dienstleistung
oder Angebote!

DIESER PLATZ
GENIESST HOHE
UND LANG
ANHALTENDE
BEACHTUNG! Sie haben einen geliebten Menschen

verloren und möchten gemeinsam
trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Niederschlesischen Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.

Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen
in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-

unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Niederschlesischer Kurier · Dresdener Str. 6 · 02826 Görlitz
Telefon: (03581) 47 52-0 · trauer@LN-Verlag.de

Mo und Do: 09.00 – 13.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr
Di und Mi: 09.00 – 13.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fr geschlossen
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August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg

Tel.: 03 58 76 / 41 63 4

Zinzendorfplatz 16
02906 Niesky
Tel.: 0 35 88 / 20 97 22

Tag und Nacht telefonisch erreichbar

Görlitz
Clara-Zetkin-Straße 1

% (0 35 81)

73 02 54
24-Std.-

Notreparaturdienst
(0171) 6 03 18 31

Elektroinstallation +
Hausgeräteservice
für alle Hausgeräte

Inhaber:
Mathias Nowotny



Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Görlitz
Montag und Donnerstag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 09.00 – 13.00 und 13.30 – 17.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02826 Görlitz, Dresdener Str. 6

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03581/4752-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 03581/4752-16
E-Mail: marcus.hoffmann@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

NIEDERSCHLESISCHENNIEDERSCHLESISCHEN KURIERKURIER

QSG Gerüst ca. 400m² für länger von
Privat zu vermieten oder zu verkau-
fen. Alles auf Paletten. Verladung mit
Radlader. R 01 52 22 91 62 35

Verkaufe( preisgünstig) hochwertige
Sommer-und Winterbekleidung 
Gr. 40/42 für Damen ca. 160-164 cm
groß. Wann: Sa. 8.3.25, 9-16 Uhr.
Wo: Praxisräume Löbauer Str. 37,
02625 Bautzen. Bei Interesse auch 
Kontakt unter # R 0 17 13 30 52 67

Verkaufe Elektro-Sessel, neuwertig,
für 350,- € VB. R 0 35 81/74 03 31.

Kaufe aus Gaststättenauflösung
Gläser, Besteck und anderes mehr
z.B. Werbeartikel bis 1990 R 0 17 6/
9 4 44 63 73.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Gerhard&Theo Suchen militärisches
aus 1-2 Weltkrieg,jegliche Art an Pel-
ze Zinn,Kupfer,Messing deko
wand&armbanduhren Hand &
elekt.werkzeuge alte schreib-Näh-
maschinen Schmuck aller Art
R 0 16 31 29 93 88 01 57 54 09 69 4
7

Suche Gerüstböcke, Gerüstbohlen,
Rüstbeläge, Rohrrüstung. Bitte alles
anbieten, auch Kleinstmengen.
R (0 15 22) 3 66 52 05. 

Suche alte BMW vom BJ 1927- 1975,
Zustand egal od. auch Teile, Angebo-
te bitte an R 01 62/6 19 06 83.

Suche verzinkte und emaillierte
Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. alte 
Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR
Moped ErsatzteileR 0171/27634 58.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 
Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,
DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Kaufe gebr. Rasentraktor, auch 
defekt, R 03 59 51/89 99 75, 01 52/
23 12 59 25.

Landskron Werbemittel: Krüge,
Gläser, Schilder, Kästen, Deckel ...
Görlitzer Abzeichen, Notgeld,
Medaillen sucht: H. Obenland,
R 035874/27315, kanzho@web.de

Verschenke 2 Kleiderschränke,
H152, B95, T60cm, dazu 2 Auf-
satzschränke H63, B95, T60cm, ein
3-teiliges Regal H215, B48, T40/60
cm, Unterteil mit Schüben.R 03588/
20 05 93.

OLDTIMER TOLDTIMER Teilemarkteilemarkt
15.03.25 Bautzen15.03.25 Bautzen

Wilthener Str. · 8.00–15.00 Uhr • 03591/304354
www.oberlausitzer-troedelmarkt.de

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

2,0 Cröllwitzer Pute, Perlhühner, blau
und hellblau, alles 2024 R (0 15 22)
8 55 05 31.

Verk. Pinto Mix Stute, Rappe, 1,50 m,
9 J. alt und Shetlandpony, 1,10 m,
R 01 72/7 92 96 10. 

Verkauf von Junghennen (braun),
Deuka Futtermittel. Geflügelhof Ma-
rio Steinert, 02906 Diehsa R 01 71/
3673454, Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Gemeins. St. eins. Sie end. 50 sucht
aufr. sow. zuverl. Freunde, Raum
BIW/KM/BZ bev. Zuschriften unter
Chiffre v LN 129 016 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Den Frühling und Ostern gemeinsam
erleben? Sie 70, Rm Zittau, freut sich
auf Deine Zuschriften. Zuschr. unter
Chiffre v LN 129 018 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Liebev., ehrl. Frau 63/1,60 mit Herz u.
Verstand, korpul., fraul. sucht warmh.
Mann, NR, Naturfreund für gem. Zu-
kunft, RM BZ/BIW/KM/Löb, gern mit
Bild. Zuschriften unter Chiffre
v LN 129 014 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Frau, 73, sucht Herrn pass. Alters aus
Rm. Löb./BZ zwecks Freizeitgest.
Zuschr. unter Chiffre v LN 130 678
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Sie, 73 J., 1,60/65, evangl. HSA, viels.
Int., sucht liebev. Freund. Bin na-
tur/tierlieb, etw. musikal., optim.,
mag Kultur, Kurzwandern, Sport, Zu-
schriften unter Chiffre v LN 130 088
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Sportl. 66ige sucht gleichalt. NR
Partner, Raum BIW für gemein-
schaftl. Unternehmungen (Wandern,
Ausflüge, etc.) Bildzuschriften unter
Chiffre v LN 129 004 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Ich, 65 Jahre alt, 1,72m groß, NR und
geschieden, suche Dich. Eine liebe,
einfache und schlanke Frau bis 65
Jahre alt. Reichenbach/O.L. + 50 Ki-
lometer Umkreis.
R 01 52 21 05 18 86

Er 71/1,78, Witwer, angen. Äußeres,
schlank, gepfl., liebev. sucht Sie mit
Herz R 01 55/60 19 28 47.

Suche für neue Bez. eine Partnerin
zwischen 40-55 Jahren. Ich junggebl.
60iger habe das Alleinsein satt. Hab
Mut und schreib. WhatsApp 0 15 20/
3 95 64 43.

Bin 42 Jahre, 1,73m, 72kg, ehrlich, treu,
hilfsbereit, romantisch, Familien-
mensch, Naturverbunden und Tier-
lieb. Mich würde es freuen, wenn du
dich auch so einschätzt und bereit für
eine Beziehung bist. Gern auch mit
Kind. Bin aber Ortsgebunden, Raum
Zittau R 01 52 02 53 81 60

Er, 54, schlank, berufstätig, sucht ei-
ne nette, schlanke, einfache Sie. Du
solltest kein Hungertyp sein. Interes-
se für Haus, Garten und Tiere, ehrlich,
einfach ein ganz normaler Mensch.
Vielleicht bin ich nicht perfekt, viel-
leicht bin ich nicht besonders, viel-
leicht hab ich meine Macken aber al-
les was ich tue, mache ich mit Auf-
richtigkeit und sehr viel Herz. Solltest
du Interesse haben dann melde dich
bitte gern unter R 0172/3406114.
od. WA. Raum Löbau.

Er 60, 1,74, schlank, aus Görlitz, viel-
seitig interessiert sucht eine Frau für
gem. Zukunft.R 0 15 20/ 7 38 71 63.

Junger Mann 58 sucht Frau 45-50, zur
gemeinsamen Freizeitgestaltung.
Raum BZ/Löb, Bei Interesse bitte
melden unter: R 01 52/ 06 09 72 88.

Er 38 sucht auf diesen Wege eine nette
und freundliche sie zum Kennenler-
nen und wenn es passt zum verlie-
ben.

Ich freue mich auf Zuschriften
R 0 16 29 65 88 79

Bin ein 55 jähriger Mann, NR aus der
Nähe von Görlitz.
Hobbys Fussball, Rad fahren, ko-
chen, reisen, Garten, baden (FKK).
Ich suche eine Frau die NR ist, Raum
Niesky, Görlitz oder Löbau .WA
R 0 17 95 44 31 60

Er 66, NR, 1,71, verh., kenne schon
lange keine Streicheleinheiten mehr.
Suche eine Frau, die ich ab und zu 
besuchen darf. Gerne etwas kleiner,
nicht rasiert wäre schön. Nicht Bed.
SMS 01520/5401835, keine Männer.

Bin 65J.suche Frau für Erot.treffen oh-
ne Fin.Int mögl-Raum Kamenz What-
sapp oder Videotelefonie
#015128749110
R 01 51 28 74 91 10

Hallo Moni aus Singwitz nähe Baut-
zen. Waren damals süsse schöne
Stunden, wenn es Dich noch gibt?
Melde Dich bitte mal. Gruß Frank aus
GR. SMS 01 76/66 58 23 43.

Haushaltsauflösung in Wilthen - Al-
les muss raus! Ort: Schulstrasse 32,
02681 Wilthen Datum: 21.03. /
22.03. / 23.03. Uhrzeit: 10:00 bis
17:00 Uhr. Aufgrund einer Haushalts-
auflösung verkaufen wir viele schöne
und nützliche Dinge zu günstigen
Preisen! Möbel (Schränke, Tische,
Stühle, Betten) Elektrogeräte
(Waschmaschine, Kühlschrank,
Fernseher) Haushaltswaren (Ge-
schirr, Gläser, Besteck), Deko & Bil-
der, Kleidung & Acces-
soires, Fahrräder, Werkstattaus-
rüstung, Gartenmöbel, Vieles
mehr! Alles muss raus - kommt vor-
bei und sichert euch tolle Schnäpp-
chen! Kontakt: +491747711577 Wir
freuen uns auf euren Besuch!
R + 49 17 47 71 15 77

Garagentrödel am 15.3. in 02894 Soh-
land. Zwischen 9.00 und 15.00 Uhr
gibt es viele schöne Sachen zu erwer-
ben.

Haus und Garagentrödel in Bautzen,
Goschwitzstraße 32 am 08. und
09.03.25, 10-15 Uhr.

*Nachtflohmarkt* Hainewalde, Fest-
halle, 8.3., 14-22 Uhr. R 01
79/7 94 41 91. JEDER kann mit-
machen! www.schwarzmaerkte.de 

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X

Familien- und Firmenfeiern im Weichaer Hof *

Restaurant undRestaurant und
PartyservicePartyservice

02627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 2402627 Weißenberg, OT Weicha, Hauptstraße 24
Tel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.deTel. 035876 46 520 | info@weichaer-hof.de

www.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personenwww.weichaer-hof.de | * Übernachtung für 50 Personen

Täglich
geöffnet!

*Nachtflohmarkt* Bautzen, Schüt-
zenplatzhalle, 15.3., 14-22 Uhr. JE-
DER kann mitmachen! Tel. 01 79/ 
7 94 41 91, www.schwarzmaerkte.de 

Rasentraktor TORO Bridg.Strat.Motor
Hydrau. Getr. Schnittbr. 1m Fangk.
300 l Benz. E-start Gebraucht Preis
730 p o. 
VHB Tel. 01718042372
R 0 17 18 04 23 72

klinger.MEDIAGmbH | Schliebenstraße 18 | 02625 Bautzen | Telefon: 03591/597556
E-Mail: kontakt@klinger-media.de | Internet: www.klinger-media.de

NeueWeb-Seite geplant?
Wir haben die richtigen Ideen für Sie!

4 Konzepterstellung
4 Professionelles Webdesign
4 verschiedene Content-Management-Systeme
4 Suchmaschinenoptimierung
4 Weiterführende Betreuung
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Ideen!

März
202529 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 39,95 EUR

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Juni
202529 Messe-und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 11.00 Uhr, Tickets ab 39,00 EUR

Präsentiert von ATeams und AP Entertainment

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Mai
202502 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 59,90 EUR

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de
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13197901_001825

13063301_001825

13072301_001825

 Kleinanzeigen-Fundgrube OBERLAUSITZER-KURIER.de |  0 35 91 / 48 17-0
NIEDERSCHLESISCHER-KURIER.de |  0 35 81 / 47 52-0

■ Verkäufe

■ Kaufgesuche

■ Zu verschenken

■ Antiquitäten

■ Tiermarkt

■ Bekanntschaften

■ Sie sucht Ihn

■ Er sucht Sie

■ Kontakte

■ Wiedersehen

■ Verschiedenes

■ Garten / Pflanzen

So füllen Sie den Bestellcoupon aus: Pro Kästchen einen Buchstaben oder eine Zahl. Lassen Sie hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Kästchen frei. Absender nicht vergessen. Bei Abbuchung 

bitte unterschreiben! Stecken Sie den Coupon in einen (ausreichend frankierten) Briefumschlag und adressieren Sie ihn an: OBERLAUSITZER KURIER, Karl-Marx-Straße 4, 02625 Bautzen,  

Telefon: 0 35 91 / 48 17-0, Telefax: 0 35 91 / 48 17-99 oder NIEDERSCHLESISCHER KURIER, Dresdener Straße 6, 02826 Görlitz, Telefon: 0 35 81 / 47 52-0, Telefax 0 35 81 / 47 52-73. 

Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Anzeige unter www.alles-lausitz.de aufzugeben.

Private Anzeigen sind Inserate, die private 

Mitteilungen enthalten und bei Bedarf, maximal 

bis zum Erreichen des Zieles - wie den Verkauf 

der angebotenen Sache - aufgegeben werden 

(z.B.privater Autoverkauf).

Bestellcoupon für Private Kleinanzeigen
OBERLAUSITZER KURIER / NIEDERSCHLESISCHER KURIER

Bitte veröffentlichen Sie folgenden Anzeigentext:

Haben Sie noch mehr mitzuteilen? Kein Problem! Jede weitere Zeile kostet Sie nur 2,00 c mehr!

12,00 g 

14,00 g

16,00 g

18,00 g

20,00 g

Ich bezahle meine Kleinanzeige durch Abbuchung von folgendem Konto:  Gültig ab 10/22

Bitte beachten Sie, dass wir nur schriftliche Antworten auf Chiffre-Nummern weiterleiten – keine Videos, CDs, DVDs o.ä.

Bitte bei Chiffre-Anzeigen noch zusätzlich eintragen: 

„Zuschriften unter Chiffre _ _ _ _ _ _  an  OLK/NSK, Karl-Marx-Straße 4, 02625 Bautzen.“ 

Die Chiffre-Adresse ist Bestandteil des Anzeigentextes. Zusätzlich entsteht eine Gebühr von 11,– D. 

NEU: Eingehende Chiffre-Zusendungen werden dem Inserenten per Post zugestellt, eine Selbstabholung ist nicht möglich.

Bitte kreuzen Sie die Rubrik an, unter 

der Ihre Anzeige erscheinen soll.

❏ Stellengesuche

❏ Mietgesuche

❏ Verkäufe

❏ Computer

❏ Kaufgesuche

❏ Kunst/Antiquitäten

❏ Tiermarkt

❏ Fahrzeugverkäufe

❏ Fahrzeuggesuche

❏ Mofa

❏ Moped

❏ Motorräder

❏ Fahrzeugteile

❏ Anhänger

❏ Wohnwagen

❏ Ehewünsche

❏ Bekanntschaften

❏ Kontakte

❏ Verschiedenes

❏ Wiedersehen

❏ Garten/Pflanzen

Alle Anzeigen 

erscheinen 

ohne Mehrkosten

 im Internet bei 

ALLES-LAUSITZ.de

Vorname

Name

Straße

PLZ, Ort

Bankname 

BIC

IBAN

   Datum

   Unterschrift
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Kultur

Eine Reise
zu uns selbst
Görlitz. Am 14. und 15. März
gastiert das Theaterstück „Vom
Reisen“ imApollo-TheaterGör-
litz.Die studiertePuppenschau-
spielerin Bogna von Woedtke
und ihr Schauspielkollege Tin-
ko Fritsche-Treffkorn erwe-
cken in dem Stück zwei alte
MenschenzumLeben,die inEr-
innerung an ihre gemeinsame
Zeit, über 20 bekannte Chan-
sons zum Besten geben. Beglei-
tet von Pianistin Veronica Ci-
ornii wird die Liebesgeschichte
der lebensgroßen Puppen
lebendig und zeigt, dass das Le-
benaucheineReisezuunsselbst
ist.

Tinko Fritsche-Treffkorn und
Bogna von Woedtke mit zwei
Puppen. Foto: Sascha Röhricht

Gesellschaft

Geistig flankiert
in die Fastenzeit
Region. Fasten liegt bei jungen
Menschen in Deutschland im
Trend. 76 Prozent der unter 30-
Jährigen finden einen Verzicht
auf Genussmittel und Konsum
sinnvoll. Das ist das Ergebnis
einer repräsentativen Forsa-
Umfrage im Auftrag der DAK-
Gesundheit. Insgesamt sehen
67 Prozent aller Befragten Fas-
ten aus gesundheitlicher Sicht
als sinnvolle Tätigkeit. Die Top
3 der Verzichtsliste 2024 sind
Alkohol, Süßigkeiten und
Fleisch. Hingegen ist der christ-
liche, insbesondere jedoch ka-
tholische Hintergrund des Fas-
tens aus der Mode gekommen.
In eher protestantisch gepräg-
ten Gesellschaften ist dies nicht
verwunderlich, lehnte doch
Martin Luther die Vorstellung
ab, Gott durch Fasten gefallen
zu wollen. Gleichwohl erlebt
das Fasten auch in protestanti-
schen Kreisen eine gewisse Re-
naissance, wenn auch mitunter
an der Schwelle zum Lifestyle-
kitsch. Dass Fasten zunehmend
aber auch als Verzicht auf
Tratsch, schlechte Gedanken,
üble Nachrede, Vorurteile oder
Vorwürfe gedacht werden kön-
ne, darauf weist aktuell Daniel

Schmidt, Superintendent des
Evangelischen Kirchenkreises
SchlesischeOberlausitzhinund
betont: „Unter dem Blick der
Endlichkeit und der gnädigen
Liebe Gottes, die Schuld tragen
und lösen hilft, können eigenes
Versagen bedacht und neue Le-
benswege in den Blick genom-
men werden. Das Fasten bietet
Raum für Erkenntnis an Leib
und Seele.“ Die Fastenzeit im
Christentum umfasst ein Zeit-
fenster von 46 Tagen vor Os-
tern. Neben 40 Fastentagen ste-
hen sechs fastenfreie Sonntage.
Die Fastenzeit beginnt jeweils
am Aschermittwoch und endet
amOstersamstag, indiesemJahr
also am 26. April.

Die neue Synagoge in Görlitz
bietet 2025 den schon traditio-
nellenRaumfür „Haltestellen in
der Fastenzeit“. Unter derÜber-
schrift „Losgehen“ gibt es jeden
Mittwoch vor Ostern eine An-
dacht mit Predigt. Jeweils am
Mittwoch in der Fastenzeit sind
Persönlichkeiten aus Görlitz
undderRegion eingeladen, eine
kleine „Predigt“ zu halten. Ka-
tholikin und Kommunalpoliti-
kerin Gabi Kretschmer organi-
siert die „Haltestellen“ seit vie-
len Jahren an wechselnden Or-
ten. In diesem Jahr zum zwei-
ten Mal in Folge eben im Kul-
turforumGörlitzer Synagoge.

Den Auftakt machen am 12.
März Jennifer Menges, Lars
Haupt vom Deutschen Zen-
trum für Astrophysik. Ihr The-
ma: „Sterne am Horizont.“ In
den folgenden Wochen geht es
weiter mit Sängerin Lisa Bail
(19. März), der langjährigen
Kita-Leiterin Christine Lorenz
(26.März), GabiKretschmer (2.
April), der frisch gestarteten
HotelbesitzerinAntjeKasper (9.
April) und dem scheidenden
Landgerichtspräsidenten Fried-
rich-Leopold Graf zu Stolberg
Stolberg (16. April). Beginn ist
jeweils um 17.30 Uhr in der Ot-
to-Müller-Straße 3. tsk

Weniger Medien- und Smart-
phonekonsum schont Nerven,
bedeutet weniger Strahlenbe-
lastung und ist auch im Sinne
von weniger negativen Gedan-
ken eine moderne Form des Fas-
tens. Telegram-Screenshot

Präsentiert vom NIEDERSCHLESISCHEN KURIER

Spatzen mit dem
„Friedensadler“
Löbau. Die Kastelruther Spat-
zen gastieren am Mittwoch, 5.
November, um 16.00 Uhr, mit
ihrer neuen Tour „Friedensad-
ler“ in der Messe- und Veran-
staltungshalle Löbau.

„Friedensadler“ ist der Titel
des neuen Kastelruhter-Spat-
zen-Albums und das nicht oh-
ne Grund. In einer Welt, in der
Krieg und Zerstörung wieder
zum blutigen Geschäft gewor-
den ist, wollen die Spatzen mit
ihrem neuen Tonträger und vor
allem mit dem Titelsong „Frie-
densadler“einZeichendesFrie-
dens setzen. Die Kastelruther

Spatzen sind bis heute passio-
nierte Gipfelstürmer im Musik-
geschäft. Unglaubliche 13
Echos und unzählige Platin-
und Goldauszeichnungen dür-
fen sie in ihrer Geschichte ihr
Eigen nennen undmussten sich
dafür nie verbiegen. Die Liebe
zur Heimat und der Natur ma-
chen sie seit je her aus und prä-
genihreLieder.Kartengibtes im
Vorverkauf in der
Geschäftsstelle des „Nieder-
schlesischen Kurier“, Dresde-
ner Straße 6, in 02826 Görlitz
und im Ticketshop unter
www.ALLES-LAUSITZ.de.

Die Kastelruther Spatzen aus Südtirol sind bis heute passionierte
Gipfelstürmer im Musikgeschäft. Foto: Archiv

Freizeit

Modellbaubörse
in der Wartburg
Görlitz.Am 15.März findet von
13.00 bis 17.00 Uhr eine Mo-
delleisenbahn- und Modell-
autobörse im Görlitzer Jugend-
hausWartburg in der Johannes-
Wüsten-Straße 21 mit Ausstel-
lern ausDresden,Berlin, Frank-
furt (Oder) sowie aus Polen und
Tschechien stattfinden. Aucht
antike Blecheisenbahnen oder
Fachliteratur wird zu finden
sein. Infosunter (03581)661748
oder www.modell-bahnhof.de.

Wirtschaft

Möbelwerk
Niesky insolvent
Niesky. Das Möbelwerk Nies-
kymit74Beschäftigtenstehtvor
der Insolvenz, nachdem die
Muttergesellschaft Conen-
Gruppe in schwererKrise steckt
und einen Insolvenzantrag für
mehrere Standorte stellte. Die
Produktion läuft weiter, die
Löhne zahlt vorerst die Agen-
tur fürArbeit.EingeplanterVer-
kauf der Unternehmensgruppe
scheiterte zuletzt. Nun wird ein
neuer Investor gesucht.

Tourismus

Dem Magma folgen
Fortsetzung von Seite 1

Das alles wird Ondruch am
Samstag über eine LED-Wall im
Detail visualisieren und mit As-
sistentin und Dolmetscher vor-
stellen. Über 380 Neugierige
hatten sich dazu bis Mittwoch
bereits angemeldet und kom-
men teilsmit demzudiesemAn-
lass natürlich längst ausgebuch-
ten Landskronexpress auf die
Spitze, der jetzt seine Fahrten
vom Obermarkt aus aufnimmt.
Aber auch 500 Gäste sollte das
Areal verkraften, denkt Stefan
Menzel, der den Biergarten an
diesem Tag bis 17.00 Uhr öff-
nenwill, soferndie ab12.00Uhr
auf dem Rost liegenden Brat-
würste bis dahin ausreichen. Im
März immer an denWochenen-
denundabApril bei gutemWet-
ter täglich soll derBiergarten ge-
öffnet werden.

RadekOndruchmöchtenicht
allein mit spektakulärer Archi-
tektur überzeugen, sondern
auch mit einem hohen Freizeit-
wert: „Im oberen Burghof bege-
ben sich die Besucher auf eine
abenteuerliche Reise mit einem
gläsernen Aufzug zu einer Aus-
sichtsplattform, von der aus sie
eine großartige Aussicht in alle
Himmelsrichtungen genießen
können. Die Mutigeren kön-
nen auf dem gläsernen Boden

das Gefühl der Schwerelosig-
keit erleben oder eine adrena-
lingeladene Exkursion über die
Brücke zum alten Burgturm
unternehmen, auf dessen Gale-
rie spazieren und zurückkeh-
ren. Der Abstieg erfolgt dann
über die Treppe. Die Kinder
können auf dem Spielplatz am
Fuße des Turms toben.“

Und da StefanMenzel an die-
sem Tag schon ein großes Pu-
blikum hat, möchte er vor 12.00
Uhr auch noch das Projekt
Flussromantik, also Stadtrund-
fahrten auf der Neiße vom An-
leger auf polnischer Seite, vor-
stellen. Dieser dritte touristi-
sche Pfeiler neben Schifffahr-
ten auf dem Berzi und der Lan-
deskrone soll ab Pfingsten star-
ten. Till Scholtz-Knobloch

Stararchitekt Radek Ondruch
setzt das Vulkanbasalt in Szene.

Vision: Taros Nova A.S.

DACHDECKER ALLE Dacharbei-
ten NEU und Reparaturen bis zu
45 % auf Alles! # 015776987594

Erreichbar - 24 h / 7 Tage

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

Tourismus

Zu Fuß und per Rad durch die Valsugana
Das Suganertal (Valsugana)
zieht sich von Trient (italie-
nisch Trento) ostwärts etwa 80
KilometerbisBassanodelGrap-
pa (zimbrisch Bassan – Zim-
brisch ist eine vor dem ausster-
ben stehende bayerischeMund-
art). Die Dolomiten auf der
Nordseite halten die Kälte ab,
vom Süden setzen sich mediter-
rane Einflüsse durch. Biker und
Wanderer erwartet im Valsuga-
na eine extralange Saison.

Das Mikroklima des italieni-
schen Suganertals reicht von
nordisch-alpin bis mediterran
und sorgt ab dem Frühling für
eine unglaubliche Farben-
pracht. Unten am Lago di Levi-
co (zimbrisch: Löweneckersee)
und am Caldonazzosee (zim-
brisch: Gallnötschsee) über-
zieht dieHänge ein Teppich aus
weiß und rosa Kirsch- und Ap-
felblüten. Im Belle-Epoque-
KurortLevico(Löweneck)wan-
deln Besucher im größten his-
torischen Park Welschtirols
(italienisch: Trentino) zwi-
schen Schneeglöckchen, Tul-
pen, Narzissen und Trauben-
hyazinthen. Hoch oben im La-
gorai zieht bald der Almrausch
nach und färbt die Hänge pur-
pur.

Die Zeit ist reif, um sich das
Valsugana zu „erradeln“. Der
Valsugana-Radweg ist ein Teil
der Claudia-Augusta-Radroute
von Augsburg nach Venedig. Er
führt von Pergine (Persen) ost-
wärts an Caldonazzo- und La-
go die Levico vorbei und der
Brenta entlang bis nach Grigno
(Grims). Die abwechslungsrei-
che Landschaft liefert alle paar
KilometerGründe, umanzuhal-
ten und zu staunen: Calcerani-
ca al Lago (Plaiff) und Caldo-

nazzo (Gallnötsch) am Seeufer
ebenso wie später Borgo Valsu-
gana (Burg im Suganertal) mit
seinen venezianischen Bauten
anderBrenta.AufderHöhevon
Selva di Grigno sollte man die
WasserfälleundGrottenvonBi-
gonda nicht versäumen. Bei
Tezze beginnt bereits Venetien.
Wer noch Kraft in den Beinen
hat, tritt am Valsugana-Radweg
weiter Richtung Primolano und
Bassano del Grappa.

Sobald sich auf den Gipfeln
der Schnee weiter zurückzieht,
kommen auch Mountainbiker
und Bergwanderer in die Gän-
ge. 300 Kilometer Passstraßen
und Mountainbikerouten bis in
die Zweitausender wurden per
GPS erfasst – im Lagorai auf der
Nordseite des Valsugana eben-
so wie auf dem Altopiano di
Vezzena auf der Südseite. Dar-
untersindklingendeNamenwie

der Passo Cinque Croci, der
Monte Panarotta und die Kai-
serjägerstraße (Strada del Me-
nador), die schon Schauplätze
des Giro d’Italia waren. Auch
Bergwanderer haben im Valsu-
gana eine der spannendsten al-
pinenLandschaftenvor sich. Im
ErstenWeltkrieg verlief hier die
Frontlinie der erbitterten Ge-
birgskämpfe zwischen Öster-
reich-Ungarn und Italien.
Unterwegs in den Bergen pas-
siert man immer wieder alteMi-
litärbauten.Reizvoll ist auchdie
uralte Almenregion mit ihren
Steinhäusern. Im Valtrigona
liegt das einzige WWF-Natur-
schutzgebiet im Alpenraum.
Das Val die Sella ist für die Arte
Sella bekannt, internationale
Natur-Kunstwerke, die unter
freiem Himmel mit Wind, Wet-
ter und den Jahreszeiten wach-
sen und vergehen.

Diese faszinierende Aussicht schweift auf den Lago di Caldonazzo
in der Valsugana (Suganertal) Foto: Archiv

Diese Biker genießen die Aussicht vom Panarottagipfel auf die wei-
te Umgebung. Foto: Wolfgang Watzke

15 Tage Kur in Bad Flinsberg - Sonntagstransfer, ÜN, VP, Anwendungen, p.P. im DZ ab 707,– €
Rügen mit Störtebeker-Feststpielen
Fahrt, 3 ÜN mit HP, Eintritte, Ausflugsprogramm, Reiseleitung p.P. im DZ 08.07.-11.07.25 660,– €
Harz, Braunlage
Fahrt, 3 ÜN mit HP, Stadtführungen, Eintritte, Reiseleitung p.P. im DZ 21.09.-24.09.25 465,– €
Krakau p.P. im DZ
Fahrt, 3 ÜN mit HP, Eintritte, Salzbergwerk, Stadtführung, Reiseleitung 04.08.-07.08.25 395,– €
Orchideenschau Dresden – Fahrt, Eintritt - Zusatztermin - 30.03.25 45,– €
Staatsoperette Dresden „Cabaret“-Premiere – Fahrt, Abendessen, Eintritt 17.04.25 119,– €
Staatsoperette Dresden „Polnische Hochzeit“ – Fahrt, Mittagessen, Eintritt 18.05.25 94,– €
Tanz bei Vera – Fahrt, Kaffeetrinken, Abendessen 31.05./28.06.25 48,– €
Wanderung auf den großen Zschirnstein – Fahrt, Wanderleiter 25.06.25 40,– €
11-Seen-Rundfahrt auf der Dahme – Fahrt, Mittagessen, Schifffahrt 23.07./13.08.25 84,– €
Zoo Leipzig – Fahrt, Eintritt 29.07.25 65,– €
Hengstparade Moritzburg - Fahrt, Eintritt 20.09.25 75,– €
Kulturpalast Dresden - Wiener Neujahrskonzert – Fahrt, Abendessen, Eintritt 10.01.26 132,– €

ACHTUNG:
Sehr geehrte Kundschaft, unser Büro bleibt vom 31.03. bis 13.04.2025 geschlossen.

Bitte beachten Sie ansonsten für Buchungen und Anfragen unsere Bürozeiten:
Montag bis Freitag von 09.00 - 12.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr

Busreisen Arnd Wendler Oberseifersdorf
Tel.: 03583 708087 Fax: 03583 518876

Weitere Fahrten unter: www.wendler-reisen.de
E-Mail: arnd-wendler@t-online.de

23.04. Zoo Leipzig inkl. Eintritt 58 €
15.05. Andre Rieu & das Johann-Strauss-Orchester

in Leipzig 149 €
20.07. „Elisabeth - Das Musical“ Semperoper Dresden 139 €
05.08. Felsenbühne Rathen „Hexe Baba Jaga“ 69 €
08.08. Spreewälder Lichtnacht-KAHNFAHRT 69 €
06.09./14.09. Hengstparade Moritzburg 70 €
07.09. Tag der Sachsen in Sebnitz 35 €
19.10. Cavalluna-Tor zur Anderswelt in Riesa 89 €
26.10. Cirque du Soleil – Berlin ab 125 €
02.11. Let´s Dance – Die LIVE Tour 2025 – Riesa 155 €
16.11. Kurt-Schlosser-Chor – Kulturpalast Dresden 74 €

MENZEL Busreisen, Obermarkt 13, 02826 Görlitz, Tel. 0 35 81 41 41 63
Weitere Infos unter: www.stadtschleicher-goerlitz.de

alle Preise pro Person, inkl. Busfahrt ab Görlitz und Eintritte

Tagesfahrten 2025Tagesfahrten 2025

Lust auf Reisen
Reise- und Ausflugstipps zu Land, zu Luft und auf dem Wasser

Saisoneröffnung – Das Erzgebirge entdecken
27.4. – 30.4.2025...............................................................................€ 495,–
Südtirol - Dolomiten
24.5. – 29.5.2025...............................................................................€ 795,–
Die Gasteiner Thermalkur
6.7. – 20.7.2025 und 5.10. – 19.10.2025 .......................................€ 1.795,–
Das Salzkammergut – Natur und Kultur
10.7. – 15.7.2025...............................................................................€ 945,–
Ostseeinsel Usedom
3.9. – 7.9.2025...................................................................................€ 775,–
Thüringer Oktoberfest
11.9. - 14.9.2025...............................................................................€ 495,–
Faszination Nord-Ostsee-Kanal
23.9. – 27.9.2025...............................................................................€ 795,–
Typisch Fränkisch – mit Bamberg und Bayreuth
9.10. – 12.10.2025.............................................................................€ 645,–
Saale und Unstrut – Weinberge und Domstädte
23.10. – 26.10.2025...........................................................................€ 645,–
Saisonabschlussfahrt Altenberg
9.11. – 11.11.2025.............................................................................€ 425,–

Unseren Katalog „Richter-Reisen 2025“ erhalten Sie bei uns im
Reisebüro oder auf Anforderung per Post.

Jakobstraße 4A, 02826 Görlitz
Tel. (0 35 81) 4 72 60
reisebuero-richter@web.de
www.reisebuero-richter.de
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

„Weil er  
Dich hat.“

Der Himmel muss ein  
wunderbarer Ort sein.
Wieso ich das glaube?

Mit dem Tod eines Menschen verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte schöne Zeit.

In Liebe haben wir Abschied genommen von
meinem lieben Ehemann, unserem Vati,

Schwiegervater, Opa, Uropa, Schwager und Onkel

Holger Wolfgang Giesel
* 21.08.1941 † 02.02.2025

Wir vermissen Dich!

Deine Ehefrau Gabriele
Dein Sohn Roland mit Bettina
Dein Sohn Thomas mit Ines

Deine Enkel Marie mit Johannes, Dein Lausemädl Frieda,
Toni mit Melanie, Henry und Noah

sowie Gordon mit Familie
Deine Schwägerin Rita
Dein Schwager Joachim

Niesky, im März 2025

Für uns alle unfassbar

Wenn ihr mich sucht,
so sucht mich in euren Herzen.
Dort habe ich meinen Platz
und lebe mit euch weiter.

Eberhard Tzschoppe
* 3.1.1951 † 12.2.2025

In liebevoller Erinnerung
seine große und einzige Liebe Rosi
seine von ihm innig geliebten Töchter
Jana mit René und Marlene mit Rico
seine Enkel Sarah mit Juli und Jenny
im Namen aller Angehörigen

Schöpstal, im Februar 2025

Die Trauerfeier findet auf Wunsch des Verstorbenen
im engsten Familien- und Bekanntenkreis statt.

Es ist Zeit, dass wir gehen.
Ich, um zu sterben und ihr, um weiter zu leben.

Sokrates

Sigrid Pietschmann
geb. Günther

* 04.09.1935 †19.02.2025

Wir nehmen Abschied

Sohn Detlef mit Familie
Schwester Isolde mit Familie

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

BestattungshausFieber

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Wir sind traurig, dass du gingst,
aber dankbar, dass es dich gab.

Klaus Barteldt
* 24.01.1942 † 20.02.2025

In liebevollem Gedenken
Deine Kinder Olaf mit Kerstin,

Iris und Heiko mit Silke
Deine Enkel und Urenkel
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 21.03.2025,
um 14.30 Uhr im Krematorium Görlitz statt.

Anschließend geleiten wir die Urne
zur letzten Ruhestätte.

Bestattungshaus Fieber
Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe,

die wir hinterlassen, wenn wir gehen.

In tiefer Trauer und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von meinem Vater

Dr. Klaus Neumann
* 23.09.1938 † 22.02.2025

In stillem Gedenken

Sohn Jörg mit Tanja

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 13.03.2025, um 11.00 Uhr

auf dem Waldfriedhof in Niesky statt.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen
zu verlieren. Es ist tröstlich,
soviel Anteilnahme zu erfahren.

Anna Kurz
Tief bewegt danken wir allen Verwandten,
Nachbarn, Bekannten und Freunden, die mit
uns den letzten Weg gingen.

Danke für den stillen Händedruck,
die Umarmung, liebevoll geschriebene Worte,
Blumen und Geldzuwendungen.

In stiller Trauer

Regina Haupt mit Familie

Horka, im März 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben

Siegfried Pohl
* 13.11.1940 † 25.02.2025

In liebevoller Erinnerung

Deine Margrit
Deine Kinder Andreas & Anke mit Familien

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Aus unserem Leben bist du gegangen,
aber in unserem Herzen wirst du immer bleiben.

Danksagung
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in den schweren Stunden des
Abschieds durch stillen Händedruck, herzlich geschriebene Worte, Blumen und
Geldzuwendungen sowie das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte meines lieben
Ehemannes, Vaters, unseres lieben Opas, Bruders, Schwagers, Onkels und Cousins

Eberhard Friedrich
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten recht herzlich bedanken. Ein besonderer Dank gilt seinem Hausarzt
Dipl.-Med. U. Zange mit Team, den Schwestern der Altenpflege Lausitz GmbH,
dem SAPV-Team mit Herrn Dr. Ansorge und dem Hospiz „Haus am Wege“ in Niesky.
Ein weiterer Dank an Herrn Pfarrer Kroll, der Organistin Frau Anita Szonn, den
Schlesischen Schwälbchen für die musikalische Umrahmung, dem Bestattungs-
haus Rogenz sowie der Gaststätte „Zur Oberlausitz“ im Gasthof Bergklause
in Rietschen.

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Edith und Sohn Sven mit Familie

Daubitz, im März 2025

Wir trauern umWir trauern um

Andreas GrüblerAndreas Grübler
* 30.03.1959 † 28.01.2025* 30.03.1959 † 28.01.2025

In stillem Gedenken:In stillem Gedenken:

Deine GeschwisterDeine Geschwister
mit Familienmit Familien

Niesky, im Januar 2025Niesky, im Januar 2025

Die Urnenbeisetzung findetDie Urnenbeisetzung findet
am Montag, dem 10.03.2025,am Montag, dem 10.03.2025,
14.00 Uhr auf dem14.00 Uhr auf dem
Waldfriedhof Niesky statt.Waldfriedhof Niesky statt.

Tourismus

Niederschlesischer Kurier im Tourismustrend
Görlitz. Görlitz hat 2024 er-
neut die Marke von 320.000
Übernachtungen überschritten.
Wie das Statistische Landesamt
Sachsens mitteilte, besuchten
im vergangenen Jahr 147.454
Touristen und Geschäftsreisen-
de die Stadt und buchten dabei
321.226 Übernachtungen. Die
stabilen Gästezahlen entsprä-
chen den Zielen der Görlitzer
Tourismusstrategie, so Franzis-
ka Glaubitz von der Europa-
stadt GmbH. Zwar habe es
einen leichten Rückgang der
Übernachtungszahlen um 2,1
Prozent gegenüber 2023
(328.265 Übernachtungen) ge-
geben,gleichzeitigsei jedochdie
Anzahl der Anreisen leicht um
0,4 Prozent (146.936 Touristen
in 2023) gestiegen. Die durch-
schnittliche Aufenthaltsdauer
der Gäste betrug damit 2,2 Ta-
ge.

„Die Zahlen zeigen, dass sich
Görlitz als Städtereiseziel eta-
bliert hat und mit seiner einzig-
artigen Mischung aus Architek-
tur und Kultur sowie der schö-
nen umgebenden Natur über-
zeugt“, soEvaWittig,Geschäfts-

führerin der Europastadt
GmbH. JörgDauber, Vorsitzen-
der des Tourismusvereins Gör-
litz, betont: „Der Tourismus ist
sowohl in der Hotellerie als
auch in der Gastronomie noch
immer den allgemeinen Krisen-
und Rezessionseffekten unter-
worfen.Dies äußert sich stark in
der abnehmenden Preiselastizi-
tät bei den Gästen und der da-
durch ebenfalls abnehmenden
Rentabilität bei den Betrieben,
die durch weitaus höhere Kos-
ten bedingt ist.“ Allerdings ha-
be die allgemeine Reiselust und
-aktivität insgesamtwiederstark
zugenommen, „daher ist weite-
res touristisches Wachstum für
die nächsten Jahre natürlich
unser erklärtes Ziel.“

Ergänzend zu den statistisch
erfassten Zahlen habe sich das
Angebot an Ferienwohnungen
in den vergangenen Jahren er-
heblich weiterentwickelt, teilt
Franziska Glaubitz mit. Auch
im polnischen Teil der Stadt ha-
be in den zurückliegenden Jah-
ren einKapazitätenaufbau statt-
gefunden. Gäste seien preissen-
sibler geworden und es gibt eine

hohe Nachfrage nach kleinen
Einheiten bei Selbstversorgern.
„Obwohl diese Zahlen nicht in
die offizielle Statistik des Lan-
desamtes eingehen, nehmen sie
doch Einfluss auf touristische
Angebote wie Gastronomie,
Museen und Stadtführungen“,
resümiert Eva Wittig. Eine
enormum31Prozentauf37.000
Teilnehmer angestiegene Zahl
bei Stadtführungen 2024 wird
als Indiz für einen starken Ta-
gestourismus angeführt.

Der Anteil internationaler
Gäste an den Gesamtübernach-
tungen blieb 2024 mit 6,4 Pro-
zent nahezu konstant. Polni-
sche Touristen bilden mit 4.103
(-8,5 Prozent) Übernachtungen
weiterhindengrößtenAnteilam
Auslandsmarkt, gefolgt von Be-
suchern aus der Schweiz (2.593
Übernachtungen, +21,8 Pro-
zent) und Österreich (2.472
Übernachtungen, +8,5 Pro-
zent). Es folgen Tschechien
(1.333 Übernachtungen), die
USA (1.199 Übernachtungen)
sowie die Niederlande (1.066
Übernachtungen).

Mit dem 4. Platz im Städte-

tourismus im Freistaat Sachsen
und dem 8. Platz unter den Top
10 der Übernachtungsorte blei-
be die Stadt „eine feste Größe“.
In einem internationalen Ran-
king derDeutschenZentrale für
Tourismus (DZT) wurde Gör-
litz im vergangenen Jahr auf den
68. Platz der Top-100-Sehens-
würdigkeiten in Deutschland
gewählt.

Die Gästezufriedenheit er-
reichte in Görlitzer Beherber-
gungsbetrieben 86,7 von 100
Punkten und ist damit leicht ge-
stiegen. Das Tourismusmarke-
ting will die Verbindung von
Kultur, Natur- und kulinari-
schen Erlebnissen weiter schär-
fenundauchaufdieMarkeGör-
liwoodsetzen.DerNiederschle-
sische und Oberlausitzer Ku-
rier haben diesen Trend übri-
gens 2025 gleich fortgeschrie-
ben. Die Mitarbeiter aus Gör-
litz, Bautzen und Zittau hatten
erst letzte Woche bei einem Be-
triebsausflug zunächst eine
Stadtbesichtigung und an-
schließend eine kulinarische
Reise durch Görlitz unternom-
men. Till Scholtz-Knobloch

Stadtführer Udo Bröge zeigt
Mitarbeitern der Lokalnachrich-
ten Verlagsgesellschaft mbH
(Niederschlesicher und Oberlau-
sitzer Kurier) die Görlitzer Ver-
rätergasse. Foto: privat

Gesellschaft

3 Abende, 7 Worte
Klitten. Drei Seelsorge-Abende
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Klitten, finden am 26.
März, 2. sowie 9. April, jeweils
um 19.00 Uhr, im evangeli-
schen Gemeindehaus Klitten
unter der Überschrift „Sieben
Worte vom Kreuz“ statt, die
„Herz und unser Zusammenle-
ben heute“ kultivieren.

Die sieben Worte Jesu am
Kreuz – darunter „Vater, vergib
ihnen, denn sie wissen nicht,
was sie tun“ sind schon oft eine
große Kraftquelle in unsicheren
Zeiten gewesen.Was bedeute es
für unser Leben, wenn es etwa

heißt: „Vater, in deine Hände
übergebe ich meinenGeist“?

Bis zu 18 Teilnehmer können
zusammenkommen, wenn sie
psychische Stabilität und eine
Offenheit für Gottes Wort mit-
bringen. Die Leitung überneh-
men Traumafachberaterin Mai-
ke Behn aus Niesky und Pfarrer
Daniel Jordanov. Anmelden
kannmansichbis zum20.März
im Pfarrbüro der Evangelischen
Kirchengemeinde Klitten in der
Halbendorfer Straße 21 – auch
unter (035895) 50212 sowie
unter der E-Mail-Adresse: ge-
meinde@kirche-klitten.de. tsk

Bildungswesen

Kinderhaus präsentiert sich
Görlitz.AnlässlichdesGeburts-
tages öffnet das Kinderhaus
Südstadtkinder amSamstag,15.
März, seine Türen. Von 9.30 bis
11.30Uhr kann jeder die Kita in
der Fichtestraße 11 und ihre
pädagogische Arbeit in Krippe
und Kindergarten in Augen-
schein nehmen. ImGarten wer-

den stehen Bewegungsangebo-
te für Kinder zur Verfügung, bei
schlechtem Wetter wird in den
Sportraum ausgewichen. Die
Kita Südstadtkinder wurde im
März 2023 eröffnet. Der Neu-
bau bietet barrierefrei Platz für
bis zu 40 Krippen- und 80 Kin-
dergartenkinder.
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Die Erinnerung an einen Menschen geht
nie verloren, wenn man ihn im Herzen behält.

In Liebe und voll Trauer
nehmen wir Abschied von

Daniel Schubert
* 04.04.1971 † 27.02.2025

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Simone

Sohn Martin mit Bella, Lea und Mia
Sohn Peter mit Denise,

Luise und Helene
Sohn Moritz
Mutti Gittel

sowie alle Angehörigen

Klein-Oelsa, im Februar 2025

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, 14.03.2025,
13 Uhr auf dem evang. Friedhof in Klitten statt.

Von großen Blumengebinden bitten wir dankend abzusehen.

Die Liebe einer Mutter ist unsterblich.
Sie bleibt in unseren Herzen,
in unseren Erinnerungen
und in allem, was wir sind.

Regina Lindner
geb. Hirt

*27. Januar 1928 †1. März 2025

In Liebe und Dankbarkeit

ihre Kinder
Marion, Karin, Angelika,
Jens-Hagen mit Ehepartnern,
Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 12. März 2025,
um 12.30 Uhr im Sargfeierraum des Görlitzer Kremato-
riums statt.

Erlöst

Nach langer schwerer
Krankheit verstarb

Andreas Lepschies
* 26.07.1961 † 24.02.2025

In liebevoller Erinnerung
Bruder Wilfried

Niesky, im Februar 2025

Danksagung

Für die vielen Beileidsbekundungen, Blumen,
liebvollen Worte sowie ehrendes Geleit
beim Abschiednehmen von unserer lieben Mutti,
Oma, Uroma, Schwester und Tante

Elfriede Mende
bedanken wir uns bei allen ganz herzlich.

In liebevoller Erinnerung

Ihre Kinder Christina, Barbara, Volkmar
und Simone mit Familien

Nach kurzer, schwerer Krankheit verstarbmein lieber Ehemann, unser Vater, Schwiegervater und Opa
Eberhard Hohberg* 23.9.1942 † 24.2.2025In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Angelika
Tochter Heike mit Steffen
Tochter Jana mit Rainer
Enkeltochter Melanie mit Matthias
Enkeltochter Stefanie mit Felix
Sonnenschein Rosel
Schwägerin Ellen mit FamilieDie Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

DANKSAGUNG

Dr.
Ekkehard Friedrich

* 23.10.1947 † 02.02.2025

Hiermit danken wir allen, die uns durch Gespräche
und Briefe, Blumen und Geldzuwendungen in den
vergangenen schweren Tagen und Wochen beim
Abschied zur Seite standen und mit uns fühlten.

In liebevoller Erinnerung
seine Heidi

Sohn Dirk mit Familie
Holtendorf, im Februar 2025Aus unserem Leben

bist du gegangen.
In unseren Herzen wirst
du für immer bleiben.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer lieben
Mutti, Schwiegermutter, Oma,
Uroma, Schwägerin und Tante

Gerda Steinhäuser
geb. Altmann
* 18.03.1929 † 21.02.2025
In stiller Trauer
Tochter Marion mit Familie
Schwiegertochter Marina
Schwager Gerwald
sowie alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
auf dem Waldfriedhof in Niesky statt.

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Christa Rönisch
geb. Horbach

* 03.12.1936 † 26.02.2025

In liebevoller Erinnerung

Deine Söhne Torsten & Michael
mit Familien

Die Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den
13.03.2025, um 13.30 Uhr im Krematorium Görlitz statt.

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Lächeln, das uns freute, fehlt.

Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt sind dankbare Erinnerungen,

die niemand nehmen kann.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied
von meinem geliebten Ehemann, unserem Vater,

Opa, Uropa und Onkel

Hubertus Knobloch
* 17. Januar 1933 † 25. Februar 2025

In tiefer Dankbarkeit
Seine Ehefrau Annegret

Sein Sohn Norbert mit Silvia
Seine Tochter Gabriela mit Jürg
Sein Sohn Andreas mit Angelika

sowie seine Enkel, Urenkel,
Nichten und Neffen

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, den 17.03.2025, um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Rothenburg statt.

Wir sind traurig, Dich zu verlieren,
aber erleichtert Dich erlöst zu wissen,
und dankbar mit Dir gelebt zu haben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer Mutter, Oma, Uroma und Tante

Elfriede NitscheElfriede Nitsche
geb. Barthel

* 22.08.1935 † 24.02.2025

In liebevoller Erinnerung
Sohn Günter mit Eva
Tochter Gabi
Enkel und Urenkel
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 14.03.2025, um 15.00 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Niesky statt.

Danksagung
Behaltet mich so in Erinnerung, wie ich in

den schönsten Stunden, mit Euch zusammen war.

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist gut zu erfahren, wie viele sie gern hatten.

Gerda Petrick
Wir möchten deshalb allen von
Herzen danken, die unsere liebe Mutti
auf ihrem letzten Weg begleitet haben
und ihre aufrichtige Anteilnahme und
Verbundenheit auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank allenVerwandten, Freunden
und Bekannten, den Ärzten Dr. Diedtemann und
Frau Ellinger, dem liebevollen Pflegeteam „Abend-
frieden“ WB 2, dem Bestattungsunternehmen Hinz,
der Rednerin Frau Katzer sowie der Gärtnerei Halke
und dem Bürgerhaus Niesky.

In Liebe und Dankbarkeit
Töchter Edelgard und Ingrid
mit Familien

Niesky, im Januar 2025

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Theodor Fontane

DANKE sagen wir ALLEN, die unserem
lieben Verstorbenen

Detlef Löbe
im Leben Freundschaft und Achtung

schenkten, sich mit uns in stiller Trauer
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

in so vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten.

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Ehefrau Birgit

Seine Kinder Josephine, Anja und
Jenny mit Familien

Dein Herz hat aufgehört zu schlagen,
du wolltest gern noch bei uns sein,

schwer ist es diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird alles anders sein.

Klaus Maiwald
* 30.4.1952 † 1.3.2025

In liebevoller Erinnerung
seine Sieglinde
Tochter Maja

Sohn Tilo
Sohn Marco mit Iza

Enkel Timo, Leo und Julia
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 28. März 2025,
13.30 Uhr im Urnenfeierraum des Görlitzer Krematoriums
statt; anschließend wird die Urne beigesetzt.

Überall sind Spuren deines Lebens;
Gedanken, Augenblicke und Gefühle,
Sie werden uns immer an dich erinnern.

Nachdem wir Abschied genommen haben
von unserer lieben Entschlafenen

Gertrud Mirle
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Nachbarn,
Verwandten und Bekannten auf das Herzlichste für
alle Beileidsbekundungen bedanken.

Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeitern der Residenz
„Sonnenhof“ in Boxberg, den Kameraden der Feuerwehr
Kreba, Herrn Pfarrer Böhnisch für seine tröstenden Worte,
Frau Bigan und dem Blumenhaus Klauke für den Blumen-
schmuck sowie dem Bestattungsinstitut Uta Schilder.

In Liebe und Dankbarkeit
Sohn Uwe und Familie Kreba, im März 2025
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Aus den Augen verloren,
doch nie aus dem Herzen!Ein Lebensweg voller Fleiß undLiebe hat sein Ende gefunden.In aller Stille nahmen wir Abschiedvon unserer herzensguten Mutti,Tante, Schwägerin und Freundin

Christa Buckschgeb. Andert* 18.12.1936 † 10.2.2025In liebevoller Erinnerung
Sohn Frank

im Namen aller Angehörigen und Freunde

Ohne dich wird alles anders sein, wir fühlen uns alle so allein.
Dir zu helfen haben wir nicht mehr geschafft, die vielen Krankheiten nahmen dir die Kraft.

Helga Casper
geb. Thomas
*15.04.1940 † 19.02.2025

Wir vermissen dich so sehr
Deine Tochter Ramona mit Wolfgang
Deine Ramona mit Michael
Deine Enkel Heiko mit Katharina Sophie und Urenkel Henry
sowie Tom und Björn mit Anja

Görlitz

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 20.03.2025 um 10.30 Uhr im Krematorium Görlitz statt,
anschließend geleiten wir die Urne zur letzten Ruhestätte.

Bestattungshaus Fieber

Man stirbt nicht,
wenn man in den Herzen
der Menschen weiterlebt,
die man verlässt.

Wir trauern in tiefem Schmerz um unsere
liebe Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma

Sigrid Welz
geb. Meusel

* 08.07.1936 † 22.02.2025

In Liebe und Dankbarkeit

Tochter Ilona mit Christian
Sohn Klaus Peter mit Petra

Ihre liebe Enkel Sandra mit Marcel,
Julia mit Philip,

Melanie, David und Juliet
ihre liebe Urenkel Maja, Lena und Nele

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
14.03.2025, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Kaltwasser statt.

Es ist egal zu welchem Zeitpunkt
man einen geliebten Menschen verliert,

es ist immer zu früh und es tut immer weh.

Dirk Seifert
* 25.09.1973 † 26.01.2025

DANKE
Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren. Es ist wohltuend,

so viel Anteilnahme zu finden. Jeder neue Tag nach seinem Tod
macht uns bewusst, wie sehr er uns fehlt. Wir haben dankbar erfahren,

wie viele Menschen ihn geschätzt und geliebt haben.

Unser besonderer Dank gilt seinen Freunden, Bekannten und
Arbeitskollegen für die Anteilnahme und Begleitung zu seiner
letzten Ruhestätte sowie dem Blumenladen Astrid Püschel und

dem Bestattungshaus Dräger, der Trauerrednerin Stephanie Dreier
und der Gaststätte Preußischer Hof Monika Jaeschke für die

würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen der Familie aller Angehörigen

Seine Yvonne mit Pascal, Luis, Marit und Fraya
Seine Eltern und Brüder mit Familie

Danke
- an das Pflegeheim Gottessegen in Görlitz
- der Hausärztin Frau Dr. Tesch
- der Rednerin Frau Boegershausen für die tröstenden Worte
- dem Bestattungshaus Fieber in Markersdorf
- der Gärtnerei Czyron in Kunnersdorf
- der Gaststätte „Zur Sandschänke“ in Girbigsdorf
- dem Solobläser Herrn Schmidt
- unserer Gitarristin Emma
- sowie allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten

die in Gedanken bei uns waren

Immer wenn wir von dir erzählen, fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten dich gefangen so, als wärst du nie gegangen.
Was bleibt, sind die Liebe und Erinnerungen.

In liebevoller Erinnerung
Ihre lieben Kinder Eberhard, Barbara, Hans-Jürgen und Claudia mit Familien

Görlitz, Königshain und Kunnersdorf, im Februar 2025

ErnaErna
FrenzelFrenzel
geb. Linke
* 28.10.1932
† 15.01.2025

Egal,wie weit du entfernt bist,
du bist immer bei uns.

Hans-Joachim Bindig
Danke sagen wir allen,die sich in stiller

Trauer mit uns verbunden fühlen,uns auf
unserem Weg des Abschiednehmens begleitet

und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck gebracht haben.

Besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal des
Alten- und Pflegeheims Luisenstift,der langjährigen
Therapeutin sowie der Trauerrednerin Frau Bonow.

Ehefrau Christel
seine Söhne Thomas und

Hagen mit Familien

Görlitz, im März 2025Unfassbar, dass du nicht mehr bist.
Aber wunderbar, dass du warst.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Frau, unserer lieben Mutti,
Schwiegermutter, Oma, Schwiegertochter,

Schwester, Schwägerin und Tante

Annette Schulze
geb. Schmidt

* 12.07.1955 † 21.02.2025

In stiller Trauer
Ehemann Reinhardt
Tochter Katrin mit Frank, Max und Paul
Tochter Silke mit Ronny, Analena,
Charlotte und Elisabeth
Tochter Sophie mit Tom und Ilse
Schwiegermutter Else
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 22.03.2025,
um 11.00 Uhr auf dem evangelischen
Friedhof in Klitten statt.

„Gutes und Barmherzigkeit werden mir
folgen mein Leben lang, und ich werde bleiben

im Hause des HERRN immerdar.“
Psalm 23,6

Gott hat unsere liebe Mutter

Waltraud Päschel
geb. Voigt

* 4.2.1946 † 27.2.2025

nach einem Leben voller Hingabe, Zuversicht
und Gesang sanft in seine Arme genommen.

In Liebe
Adelheid und Dr. Benno Fabricius

Brigitta und Jörg Nerlich
Christian und Antje Päschel

Dietmar Päschel und Jana Kaufmann-Päschel
mit Enkeln und Urenkeln

Der Trauergottesdienst findet am Donnerstag,
dem 13.3.2025, 11 Uhr in der Kapelle des Evangelischen

Friedhofs in Görlitz-Rauschwalde,
Schlaurother Weg, statt.

„Gott sei uns gnädig und segne uns.“
Psalm 67,2

In Dankbarkeit für ein langes und erfülltes Leben nehmen
wir Abschied von meinem Ehemann, Vater und Großvater

Christoph Tauch
* 23.12.1927 † 01.03.2025

In liebevoller Erinnerung
im Namen der Familie
Ehefrau Magdalena Tauch

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beerdigung
erfolgt am Dienstag, den 11.03.2025, um 13.00 Uhr auf
dem Waldfriedhof in Niesky.

Ich bin von euch gegangen aber nicht aus euren Herzen.
Darum vergesst mich nicht und denkt an mich.

Irmgard Starke
Wir danke allen Verwandten und Bekannten für die
herzliche Anteilnahme. Besonderer Dank gilt dem
Pflegedienst Kunze, dem Redner Herrn Jäschke
sowie dem Görlitzer Bestattungshaus Ullrich.

In liebevoller Erinnerung
ihre Söhne Harry und Heinz mit Familien

Görlitz, im März 2025

Danksagung
Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und diese auf liebevolle und sehr persönliche Art zum
Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Werner Erfurth
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Standke,
dem Altenpflegeheim Martinstift Reichenbach, der Pfarrerin
Frau Mantschew, dem Bestattungsunternehmen Hinz
insbesondere Frau Dutschmann, der Gärtnerei Graf
sowie der Gaststätte „Deutsche Eiche“ in Tetta.

In liebevoller Erinnerung
Seine Irmgard
Sein Sohn Steffen mit Familie
Im Namen aller Angehörigen

Gebelzig, im März 2025
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Willkommen in deiner Welt

Moritz 
06.02.2025, 3480 g, 49 cm 
Eltern: Caroline Stoll und  
Max Jachmann aus Kodersdorf

Liam 
07.02.2025, 3910 g, 49 cm 
Eltern: Analena Scheliga und  
Max Müller aus Hohendubrau

Chiara Martina Landmann 
16.01.2025, 2420 g, 44 cm 
Eltern: Michelle Arndt und  
Tom Landmann aus Rothenburg/OL

Ludwig Fleischmann 
21.01.2025, 3800 g, 56 cm 
Eltern: Juliane und René Fleisch-
mann aus Dittelsdorf

Lilli Weinhold 
10.12.2024, 3305 g, 49 cm 
Eltern: Kristin und Richard  
Weinhold aus Schöpstal 

Maya 
09.02.2025, 2910 g, 45 cm 
Eltern: Edith und Sven Schadek  
aus Rietschen

Helga Elli Ute 
13.02.2025, 3280 g, 52 cm 
Eltern: Cindy Scholtis und  
Maik Bernert aus Kodersdorf

Svea Elise 
20.02.2025, 2880 g, 49 cm 
Eltern: Nicole Tschirner und  
Christian Wick aus Reichenbach

Dario 
22.02.2025, 4540 g, 53 cm 
Eltern: Nadine und Henry Scholze 
aus Waldhufen

Karl Theo 
23.02.2025, 4350 g, 55 cm 
Eltern: Katharina Guenther  
und Denny Müller aus Görlitz

Hailey 
27.02.2025, 3300 g, 48 cm 
Eltern: Lena Schulz und Hendrik 
Balogh aus Görlitz

Bruno 
27.02.2025, 3030 g, 49 cm 
Eltern: Julia Marschner und  
Ewgenij Sasjadiwko aus Wehrsdorf

Lennart 
25.02.2025, 3515 g, 47 cm 
Eltern: Rebecca und Felix Kelch  
aus Rietschen

Elias Luca 
26.02.2025, 3330 g, 49 cm 
Eltern: Geraldine Schubert und 
Marcel Scholz aus Kodersdorf

Wenn aus Liebe Leben wird, erhält das Glück einen Namen.

Manchmal nehmen die kleinsten Dinge in unserem Herzen  
den größten Platz ein.

Tag der offenen Tür
am 14.03.2025 von 10-18 Uhr

am 15.03.2025 von 10-16 Uhr

in Malschwitz

Produktionsbesichtigung bei laufender Produktion

Zusätzlich Infostände: Rollläden · Sonnenschutz · Insektenschutz

Beratung in unserer großen Ausstellung : Fenster · Haustüren u.v.m.

15. März 2025
9:00 – 13:30 Uhr

Veranstaltungsort
Städtisches Klinikum Görlitz
Konferenzraum I (1. OG über
dem historischen Haupteingang)
Girbigsdorfer Str. 1-3, 02828 Görlitz

lädt ein:

10. GÖRLITZER LYMPHTAG
Veranstaltung für Patient:innen und Therapeut:innen
zur Behandlung beim Lymphödem

TAG Wohnen & Service GmbH
Mieterbüro Görlitz · Demianiplatz 32
Mittwoch 13–17 Uhr
Info 0800 2903000
www.tag-wohnen.de/goerlitz

Mit Einbauküche
3-Raum-Wohnung, ca. 77m², 1.OG,
moderne Wohnküche, Wannenbad
mit Waschmaschinenanschluss,
großzügige, helle Zimmer, Keller,
grüner Innenhof, Zittauer Str. 77,
Warmmiete 665€ zzgl. Kaution
Denkmalschutz

Hell und modern
4-Raum-Wohnung, ca. 83m², 4.OG,
Wannenbad mit Handtuchheiz-
körper, geräumige Wohnküche,
Fußbodenbelag in Holzoptik,
2. Flur mit Nische für Wasch-
maschine, Keller, Ostring 50,
Warmmiete 705€ zzgl. Kaution
Bj. 1981, V, 67,50 kWh/(m²a), Fernwärme, B

Frisch saniert
3-Raum-Wohnung, ca.62m², 1.OG,
Wohnküche mit Fenster und
Waschmaschinenanschluss,
Tageslichtbad mit Wanne, Keller,
Leschwitzer Straße 8b,
Warmmiete 544€ zzgl. Kaution
Bj. 1953, V, 73,10 kWh/(m²a), Erdgas, B

Familien-
wohnungen

In Zusammenarbeit mit

Politik

Band gerissen nach Pressetext
Niesky.AmMontaghaben frak-
tionsübergreifend Stadträte der
Nieskyer Oberbürgermeisterin
im Rahmen der Stadtratssit-
zung 1.795 Nieskyer Unter-
schriften gegen die Erweiterung
des Asylheims in Niesky über-
geben. HERZ-Fraktionsmit-
glied Lars Kiehle, der sich wie
Vertreter von CDU und AfD
gegen die Erweiterung positio-
niert hatte (siehe Titelgeschich-
te im Niederschlesischen Ku-
rier vorm 22. Februar), ist in sei-
ner Fraktion in Ungnade gefal-
len. Dem Niederschlesischen
Kurier berichtet er, HERZ-Vor-

denker Harald Prause-Kosubek
(SPD), habe ihm vorgeworfen,
seinHandeln sei „ekelig“. Kieh-
le möchte nun zur AfD-Frak-
tion im Stadtrat wechseln, die
sichvermutlichkommendeWo-
che damit beschäftigen wird.

Derweil hat Sachsens Justiz-
ministerin Prof. ConstanzeGei-
ert für den 10. März zu einem
Asylgipfel eingeladen. Vertreter
des Ministeriums, der Verwal-
tungsgerichtsbarkeit sowie der
Anwaltschaft sollen entwi-
ckeln, wie Verwaltungsgerichte
mit Blick auf die Asylverfahren
entlastet werden können.

Freizeit

Wurst zum Dank
Görlitz. Da Ostern und die Sai-
son vorder Tür stehen, ruft die
Görlitzer Parkeisenbahn zum
Putzeinsatz am 15. März, von
8.30bis 14.00Uhr auf.DieBahn
soll aus dem Winterschlaf ge-
wecktunddasüberzähligeLaub
und die Äste entfernt werden.
Gebäude und Spielplatz sollen

sich ebenso ansehnlich präsen-
tieren. Jeder Helfer erhält eine
Bockwurst in der Semmel und
Kaffee, für Kinder Kakao. An-
melden kann man sich unter
info@goerlitzer-parkeisenbahn.
deoder (03581)407090(mitAn-
rufbeantworter) oder in sozia-
lenMedien.

Bildungswesen

Waldorfschule ehrt ihren Spiritus Rector posthum
Görlitz. Als Rudolf Steiner am
30. März 1925 in Dornach im
Schweizer Kanton Solothurn
stirbt, hinterließ er eine Viel-
zahl von angefangenen Projek-
ten, die teilweise schon Wur-
zeln geschlagen hatten. So gab
es bereits drei Waldorfschulen,
eine kleine Klinik in Arlesheim,
einige Bauern- und Gutshöfe
wurden biologisch-dynamisch
bewirtschaftet, aber alles steck-
te noch in den Kinderschuhen.

Nun jährt sich sein Todestag
zum100.Mal.Das Jubiläumgibt
nunauchderGörlitzerWaldorf-
schuleGelegenheit,SteinersLe-
benswerk „dankbar zu würdi-
gen und kritisch zu reflektie-
ren“, wie die Schule selbst for-
muliert unddaran erinnert, dass
esheute fast1.300Waldorfschu-
len, über 2.000 Waldorfkinder-
gärten, große Landwirtschafts-
betriebe, Bio-Lebensmittelket-
ten undhunderttausendeKlein-
bauern gebe, die dank biolo-
gisch-dynamischer Anbauwei-
sen ohne Kunstdünger ihre Er-
nährung sichern können, fer-
ner bekannte Marken biolo-
gisch-dynamischer Produkte,

sozial-ökologische Banken,
Krankenhäuser mit anthropo-
sophisch erweiterter Medizin

und Pflege, ganze heilpädagogi-
sche Dörfer, Camphills und Be-
triebsstätten. Steiners Ideen ha-

ben sich also enorm weiterent-
wickelt und seien ein Zeichen
der Stärkung von Individuali-
tät, nachhaltiger Ressourcen-
nutzung und Förderung sozia-
ler Gerechtigkeit. „Dabei sind
an vielen Orten Menschen tä-
tig, die kaum einen Bezug zu
Steiners Impulsen empfinden,
gleichwohl sie diesen nun fort-
führen.“

Die Görlitzer Waldorfschule
hat im März – und vor allem in
der Festwoche vom 25. bis 29.
März – mehrere Veranstaltun-
gen rund umRudolf Steiner und
die Anthroposophie geplant.
Der Auftakt findet jedoch be-
reitsam13.März, 19.30Uhr,mit
einemVortragvonAndreasNei-
der statt: „Rudolf Steiner und
die Anthroposophie – Der Stel-
lenwert seines Werkes in der
Waldorfpäfagogik“

Die weiteren Veranstaltun-
gen: 20. März, 19.30 Uhr: Kon-
zert mit dem Ensemble The
Schoole of Night mitMaria Ski-
ba (Sopran) undFrankPschich-
holz (Laute), 25. März, 19.00
Uhr: „Zumutung Anthroposo-
phie“ – Vortrag von Paolo Ma-

sini, 27.März, 19.00Uhr; „Drei-
gliederung: was dem Menschen
hilft, heilt auch die Gesell-
schaft“ – Vortrag von Johannes
Halbauer, 28. März, 19.00 Uhr,
„Die spirituelle Seite hinter der
Waldorfpädagogik“ – Vortrag
Andreas Gille, 29. März, 10.00
Uhr, Öffentliche Monatsfeier
(Festansprache, Schülerauftrit-
te, Beiträge desKollegiums). tsk

Schulgeschäftsführer BernhardMalina imNovember imMDR-Inter-
view, als vor der Schule im ehemaligen Güterschuppen ein Trieb-
wagen als Schülerclub aufgestellt wurde. Foto: Scholtz-Knobloch

Wirtschaft

Mittelfristig
190 Arbeitsplätze
Görlitz.DieMediaKomGmbH,
ein Gesundheitsdienstleis-
tungsunternehmenhat ihreEnt-
scheidungfürdenStandortGör-
litz bekanntgegeben. Das bayri-
sche Unternehmen bezieht ein
Objekt inderBerlinerStraße60.
Der Start am neuen Standort ist
für den 1. April mit zunächst 25
Mitarbeitern geplant, mittelfris-
tig soll die Belegschaft auf bis zu
190Menschen anwachsen.
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